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EDITORIAL

Herkunft und  
Historie eines  
Unternehmens 
spielen eine  
zentrale Rolle.

1895 legte Hanns Hörbiger mit der Erfindung des Stahlplattenventils den Grundstein  

für das Unternehmen, das heute zu den globalen Technologieführern zählt. Doch  

die Geschichte von HOERBIGER geht über die rein technologische Entwicklung hinaus – 

sie ist auch eine Geschichte der unternehmerischen Verantwortung und des  

gesellschaftlichen Engagements. Die Geschichte von HOERBIGER ist eine Geschichte  

von Pioniergeist, Mut, Nähe zu den Kunden und Nähe zu den Mitarbeitenden. 

	 In der heutigen Zeit spielen Herkunft und Historie eines Unternehmens eine zent­

rale Rolle – nicht nur für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sondern auch für  

unsere Partner und Kunden. Mit unserer Geschichte zeigen wir, woher wir kommen 

und wofür wir stehen. 

	 Mit der Gründung der HOERBIGER Stiftung sind wir gemeinsam mit der heutigen  

Familiengesellschafterin, Frau Christiana Hörbiger, in die Fußstapfen der Unter­

nehmerfamilie Hörbiger getreten. Für uns ist es eine klare Verpflichtung, nicht  

nur das Unternehmen weiterzuführen, sondern auch das Familienerbe zu bewahren.  

	 Mit der vorliegenden Chronik bieten wir Ihnen einen detaillierten Einblick in  

die Entwicklung unseres Konzerns – von der Gründung bis zum heutigen Tag. 

	 Mein besonderer Dank gilt den Persönlichkeiten, die HOERBIGER über viele Jahre 

hinweg geprägt und die Entstehung dieser Chronik maßgeblich begleitet haben:  

Frau Christiana Hörbiger, Dr. Marcus Flubacher und Dr. Gerd Unterburg. 

	 Im Namen des Stiftungsrates der HOERBIGER Stiftung wünsche ich Ihnen viel  

Vergnügen bei der Lektüre. 

DR. ANDREAS HÜNERWADEL 

PRÄSIDENT DES STIFTUNGSRATES

DER HOERBIGER STIFTUNG
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EINFÜHRUNG

HOERBIGER seine Aktivitäten und baute seine Marktposition 

weiter aus. Der Fokus auf neue Technologien und internatio­

nale Expansion trug zum Erfolg bei. 

In den Folgejahren erlebte HOERBIGER einen strukturellen 

Wandel. Durch strategische Akquisitionen und Erweiterung 

des Portfolios etablierte sich das Unternehmen als global  

agierender Konzern. Neue Märkte wurden erschlossen, und 

HOERBIGER baute seine Marktanteile weiter aus. Der Fokus 

auf zukunftsfähige Technologien festigte die Marktführerschaft 

des Unternehmens. 

HOERBIGER befindet sich heute in einem umfassenden  

Transformationsprozess, da sich traditionelle Geschäftsfelder 

wie die Öl-, Gas- oder Automobilindustrie grundlegend  

wandeln. Deshalb investiert HOERBIGER gezielt in Innovation, 

erschließt neue Märkte und entwickelt zukunftsorientierte  

Geschäftsmodelle, die passgenau auf die Bedürfnisse von Kunden  

und Partnern ausgerichtet sind. Das Ziel ist klar: Gestützt 

durch eine klare Strategie, kundenfokussierte Innovationen, 

operative Stärke und gezieltes Wachstum in Märkten mit  

Zukunft, will HOERBIGER auch künftig profitabel wachsen 

und sich konsequent zu einem agilen, zukunftsorientierten 

Unternehmen mit klarem Fokus auf Innovation und nachhaltige 

Unternehmensführung weiterentwickeln. 

HOERBIGER blickt auf eine Geschichte zurück, die  

von Innovation, unternehmerischem Gespür und stetigem  

Wachstum geprägt ist.  

 

Mit Wurzeln im Jahr 1895 hat sich HOERBIGER zu einem  

international führenden Industriekonzern entwickelt. Die  

Geschichte des Unternehmens lässt sich in prägende Phasen 

unterteilen, die den Weg von einer genialen Erfindung hin  

zu einem global agierenden Konzern zeigen. 

Die Erfindung des Stahlplattenventils 1895 war der Start­

punkt für HOERBIGER. Diese Innovation hatte einen entschei­

denden Einfluss auf die industrielle Entwicklung und legte 

den Grundstein für das Unternehmen. In den Jahren nach dieser 

Erfindung wuchs HOERBIGER zu einem bedeutenden Industrie­

betrieb heran. Mit der Eröffnung von Produktionsstätten und 

der Weiterentwicklung der Produkte fand das Unternehmen 

international Anerkennung. Trotz der Herausforderungen des 

Ersten und Zweiten Weltkriegs konnte HOERBIGER seine  

technologische Expertise bewahren. 

 

Nach dem Zweiten Weltkrieg stand mit Martina Hörbiger eine 

weitsichtige Unternehmerin an der Spitze von HOERBIGER. 

Unter ihrer Führung erlebte das Unternehmen sein ganz  

eigenes „Wirtschaftswunder“: In dieser Zeit diversifizierte  
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VICTORIA HÖRBIGER 
(GEB. BASSINA)

AMALIA HÖRBIGER

HANS ROBERT HÖRBIGER PAUL HÖRBIGER

PAULA WESSELY

ATTILA HÖRBIGER

LEOPOLDINE HÖRBIGER 
(GEB. JANÁK)

JOHANN EVANGELIST  
„HANNS“ HÖRBIGER

KAROLINA WEISS  
(GEB. NIERNSEE)

WILLIAM CARL RUDOLF TETZNER

CHRISTIANA HÖRBIGER  
(GEB. TETZNER)

1812–1871

1837–1893

1885–1955 1894–1981

1907–2000

1896–1987

1861–19611860–1931
MARTIN WEISS

1849–1926

CLARA ELSA TETZNER  
(GEB. REISAUS)

1901–1987

1939

1870–1949

1892–1947

RUDOLF WILLIAM TETZNER

1856–1897

JOSEFINE HÖRBIGER  
(GEB. GETTKE)

1895–1989

ADELE HÖRBIGER  
(GEB. KATHER)

1885–1968

ALOIS HÖRBIGER

1810–1876

Wenn der Name Hörbiger fällt, denken viele Menschen zuerst an 
die zahlreichen Schauspielerinnen und Schauspieler, die diese 
Familie hervorgebracht hat. Weniger bekannt ist hingegen, dass 
die Familie Hörbiger auch die globale Industriegeschichte ent-
scheidend mitgeprägt hat. Der vorliegende Stammbaum richtet 
den Blick auf die Persönlichkeiten der Unternehmerfamilie  
Hörbiger, insbesondere auf Hanns Hörbiger, seinen Sohn Alfred 
und dessen Ehefrau Martina sowie deren Nichte und Adoptiv-
tochter Christiana Hörbiger.
 

Verheiratet

Adoptiert

UNTERNEHMERFAMILIE HÖRBIGER

ALFRED HÖRBIGER
MARTINA HÖRBIGER  
(GEB. WEISS)

1891–19451902–1989
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UNTERNEHMERFAMILIE HÖRBIGER

Hanns Hörbiger

Johann Evangelist „Hanns“  Hörbiger 
wurde am 29. November 1860 in Atzgers­
dorf bei Wien geboren. Nach einer Lehre 
zum Schmied und Mechaniker und einem 
Studium an der Bau- und Maschinenge­
werbeschule in Wien begann er seine  
berufliche Laufbahn als technischer Zeich­
ner und Konstrukteur. 1895 legte er mit 
der Erfindung des Stahlplattenventils den 
Grundstein für HOERBIGER als Unterneh­
men. 1900 gründete er gemeinsam mit 
Friedrich Wilhelm Rogler das Ingenieur­
büro „Hörbiger & Rogler“ in Budapest,  
das später nach Wien übersiedelte. 

Alfred Hörbiger

Alfred Hörbiger wurde am 12. Mai 1891 
in Budatín bei Sillein in der heutigen  
Slowakei als zweitältester Sohn von Hanns 
Hörbiger geboren. Nach der Übersiedlung 
der Familie nach Wien studierte er Maschi­
nenbau an der Technischen Hochschule. 
Nach dem Ersten Weltkrieg studierte er  
an der Akademie der bildenden Künste 
Malerei und erhielt 1924 für eines seiner 
Gemälde den Ehrenpreis der Stadt Wien. 

Hörbiger erlangte internationale Bekannt­
heit durch seine technischen Erfindungen, 
insbesondere im Bereich der Ventiltechnik. 
1906 ließ er das HOERBIGER Plattenven­
til der zweiten Generation, das noch heute 
als Standard gilt und die Grundlage für den 
späteren Erfolg des Unternehmens bildete, 
patentieren. Ab 1925 zog er sich zuneh­
mend aus der praktischen Ingenieurarbeit 
zurück und widmete sich seiner Leiden­
schaft für Astronomie. Ab 1894 entwickelte 
er die pseudowissenschaftliche Welteis­
lehre, auch Glazialkosmogonie genannt. 
Hanns Hörbiger starb am 11. Oktober 1931 
in Mauer bei Wien.  

1925 trat er auf Wunsch seines Vaters  
in die neu gegründete Firma HOERBIGER 
& CO. ein und übernahm die Rolle des  
Gesellschafters und technischen Leiters. 
Nach dem Tod seines Vaters 1931 führte 
Alfred Hörbiger das Unternehmen wei­
ter und leitete die Entwicklung der „Hoch­
hubventile“, die entscheidend zum Erfolg 
des Unternehmens beitrugen. Unter sei­
ner Leitung nahm das Unternehmen erst­
mals die Eigenfertigung von Ventilen auf. 
Alfred Hörbiger starb am 31. Juli 1945 im 
Alter von 54 Jahren in Innsbruck.  
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UNTERNEHMERFAMILIE HÖRBIGER

Martina Hörbiger

Martina Hörbiger wurde am 2. Septem­
ber 1902 in Wien-Mauer als Tochter des 
Kabelfabrikanten Martin Weiß geboren. 
Nach dem Besuch der Handelsschule 
lernte sie mit 17 Jahren Alfred Hörbiger 
kennen, den sie 1925 heiratete. 1935 trat 
sie als Prokuristin in das Unternehmen 
ein und begann, sich aktiv an der Unter­
nehmensführung zu beteiligen. 

Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs, 
der beinahe kompletten Zerstörung der 
Produktionsstätten und dem Tod ihres 
Mannes übernahm sie die Führung des 
Unternehmens und leitete den Wiederauf­
bau von HOERBIGER & CO. mit enormer 
Tatkraft. Martina Hörbiger setzte den welt­
weiten Ausbau des Unternehmens fort, 
gründete Tochtergesellschaften auf allen 
Kontinenten und diversifizierte die Pro­
duktpalette, unter anderem mit Druck­
luftgeräten und Kupplungslamellen für 
die Fahrzeugtechnik. 

Christiana Hörbiger

Christiana Hörbiger wurde am 14. Au­
gust 1939 in Linz als Tochter von Clara 
und William Tetzner geboren. Sie ist die 
Nichte von Martina Hörbiger. Nach dem 
Abschluss der Handelsakademie im Jahr 
1957 sammelte sie Erfahrungen in ver­
schiedenen HOERBIGER Gesellschaften 
im In- und Ausland. 1967 kehrte sie nach 
Wien zurück, übernahm verschiedene 
Funktionen im Bereich Finanzen & Con­
trolling bei der HOERBIGER Ventilwerke 
AG und setzte ihre berufliche Laufbahn 
mit einer Zusatzausbildung zur Steuer­
beraterin und später zur Wirtschaftsprü­
ferin fort. 

Unter ihrer Leitung wuchs HOERBIGER 
nicht nur im Bereich der Kompressor­
ventiltechnik, sondern auch in der Auto­
matisierungs- und Antriebstechnik.   

1982 gründete Martina Hörbiger die  
HOERBIGER Stiftung mit dem Ziel, die 
Unabhängigkeit des Konzerns zu wahren  
und dessen langfristigen Fortbestand 
nachhaltig zu sichern. Für ihre unterneh­
merische Weitsicht, aber auch für ihr  
karitatives Engagement wurde Martina 
Hörbiger sowohl national als auch inter­
national geehrt. Sie erhielt zahlreiche  
Auszeichnungen. Martina Hörbiger starb 
am 21. August 1989.  

Nach dem Tod von Martina Hörbiger 1989 
trat Christiana Hörbiger als Familienge­
sellschafterin und Vizepräsidentin in die 
HOERBIGER Stiftung ein. Dieses Amt  
bekleidet sie noch heute. 1997 wurde  
sie zudem in den Verwaltungsrat der  
HOERBIGER Holding AG berufen, dem sie 
bis 2013 angehörte. 

Im Dezember 2015 wurde Christiana  
Hörbiger mit dem Titel „Ehrensenatorin 
der TU Wien“ ausgezeichnet. Im Juni  
2023 wurde ihr der goldene Ehrenring der 
TU Wien verliehen. Christiana Hörbiger 
lebt und arbeitet in Wien. 
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GREMIEN

Dr. Marcus Flubacher 2

Christiana Hörbiger 
Dr. Karl Hempel
Karl Renz
Sylvia Goldnagl
Hubert Wagner
Dr. Gerd Unterburg 3

Dr. Gerhard Plaschka
Dr. Rudolf Huber 
Dr. Manfred Reichl
Egbert Appel
Dr. Andreas Hünerwadel 3

Dr. Martin Komischke 2

Albin Hahn
Rolf Najork
Rainer Schulz

1997–2016
1997–2013
1997–2000
1997–1999
1997–2005
1999–2006
2004–2016
2005–2010
seit 2008
2010–2019
2012–2022
seit 2016
seit 2016
2016–2022
seit 2022
seit 2022

Verwaltungsrat der  
HOERBIGER Holding AG

1989–1994
seit 1989
1989–2005
1989–1994
1989–1994
1994–1999
1995–2016
1995–2000
1999–2008
2000–2003
2004–2016
2006–2007
seit 2008
seit 2009
seit 2016
2016–2022
2019
seit 2022

Andreas Palatin 2

Christiana Hörbiger 3

Sylvia Goldnagl
Dr. Josef Breiner
Alexander Biener
Karl Renz
Dr. Marcus Flubacher 1, 2

Dr. Karl Hempel
Hubert Wagner
Hans Georg Hahnloser
Dr. Gerd Unterburg 3

Dr. Wolfgang Cach
Dr. Rudolf Huber
Dr. Andreas Hünerwadel 2

Dr. Martin Komischke 3

Egbert Appel
Charles Friess
Albin Hahn

Stiftungsrat  
der HOERBIGER Stiftung

Dr. Gerd Unterburg 1 
Herbert Lang
Gerhard Noé
Rudolf Renner 
Roland Sannwald

1989–1992
1989–1992
1989–1992
1989–1992
1989–1992

Dr. Gerd Unterburg 1 
Rudolf Zima

1993–1995
1993–1995

Dr. Gerd Unterburg 2

Dr. Martin Komischke 2

Hubert Wagner 
Roland Sannwald 
Charles Friess 
Johan Inge Westman 
Günther Stolz 
Wolfgang Altmann 
Dr. Hans-Joachim Krumholz 
Dr. Siegmar Schlagau 
Johann Hipfl 
Norbert Gauß 
Dr. Gerhard Wagner 
Thomas Englmann 
Dr. Jürgen Zeschky 2 
Udo Bauer 
Elodie Cingari 
Michael Montjoie 
Dr. Thorsten Kahlert 2 
Olaf Werwitzke 
Wolfgang Sautter  
Dr. Christian Habicht 
Bernhard Lindner
Dr. Michael Albiez

1996–2003
1996–2016
1996–1998
1996–1997
1996–2019
1998–2000
1999–2007
2002–2003
2005–2008
2005–2013
2007–2016
2010–2015
2012–2016
seit 2014
2016–2021
2017–2021
2018–2020
2018–2021
seit 2019
2020–2025
seit 2021 
2024–2025 
seit 2025
seit 2026

Oberste Geschäftsleitung (OGL)  
der HOERBIGER Firmengruppe

Geschäftsführung der 
HOERBIGER International GmbH

Konzernleitung der  
HOERBIGER Firmengruppe/ 
HOERBIGER Holding AG

1 Geschäftsführer
2 CEO und Vorsitzender der Konzernleitung

1 Ehrenpräsident
2 Präsident
3 Vizepräsident, Vizepräsidentin
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FÜHRUNGSPERSÖNLICHKEITEN

Dr. Marcus Flubacher

Dr. Marcus Flubacher, Jahrgang 1944, war von 
1995 bis 2016 Präsident des Stiftungsrates der  
HOERBIGER Stiftung und von 1997 bis 2016  
Präsident des Verwaltungsrates der HOERBIGER 
Holding AG. 2016 wurde er zum Dank für seine 
großen Verdienste für HOERBIGER zum Ehrenprä­
sidenten der HOERBIGER Stiftung ernannt.  

Dr. Martin Komischke

Dr. Martin Komischke, Jahrgang 1957, trat 1993 als 
Vorsitzender der Geschäftsführung der HOERBIGER 
Antriebstechnik in den HOERBIGER Konzern ein. 
Ab 1996 war er Mitglied der Konzernleitung, 2004 
wurde er CEO und Vorsitzender der Konzernleitung 
der HOERBIGER Holding AG. Seit Juli 2016 ist  
Dr. Komischke Präsident des Verwaltungsrates der  
HOERBIGER Holding AG und Vizepräsident der  
HOERBIGER Stiftung.  Dr. Gerd Unterburg

Dr. Gerd Unterburg, Jahrgang 1940, trat 1971 in die  
HOERBIGER & Co. KG in Schongau ein.  Nach dem Tod von 
Martina Hörbiger wurde er 1989 zum Vorsitzenden der 
Obersten Geschäftsleitung der HOERBIGER Firmengruppe 
berufen. Von 1993 bis 1995 übernahm er die Geschäfts­
führung der HOERBIGER International GmbH. 1996 wurde 
Dr. Gerd Unterburg zum ersten CEO und Vorsitzenden der  
Konzernleitung, zuerst der HOERBIGER Firmengruppe und 
dann der HOERBIGER Holding AG, ernannt. Diese Funktion 
hatte er bis 2003 inne. Dr. Gerd Unterburg war zudem  
von 2004 bis 2016 Vizepräsident des Verwaltungsrates der 
HOERBIGER Holding AG und Vizepräsident der HOERBIGER 
Stiftung. 2004 erhielt er den Goldenen Ehrenring des  
Landkreises Weilheim-Schongau. 

Dr. Jürgen Zeschky

Dr. Jürgen Zeschky, Jahrgang 1960, war von 2016 
bis 2021 CEO und Vorsitzender der Konzernleitung 
der HOERBIGER Holding AG.  

Dr. Andreas Hünerwadel 

Dr. Andreas Hünerwadel, Jahrgang 1964, ist seit 
2009 Mitglied des Stiftungsrates der HOERBIGER 
Stiftung, seit 2016 deren Präsident. Seit 2015 ist  
er zudem Mitglied und seit 2016 Vizepräsident  
des Verwaltungsrates der HOERBIGER Holding AG.  

Dr. Thorsten Kahlert 

Dr. Thorsten Kahlert, Jahrgang 1977, stieß 2017 
als Leiter der Division Safety zu HOERBIGER. 2019 
wurde er Mitglied der Konzernleitung, verant­
wortlich für die Bereiche Safety, Engine, Hydrau­
lics und HOERBIGER Elektronik. Im Oktober 2021 
wurde Dr. Thorsten Kahlert zum CEO und Vorsit­
zenden der Konzernleitung der HOERBIGER  
Holding AG berufen. 
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INHALTSVERZEICHNIS

1895–1924 
Eine geniale Erfindung

1925–1945
HOERBIGER wird zum Industriebetrieb

1946–1969
Das HOERBIGER Wirtschaftswunder​

1970–1989
Eine Unternehmerin mit Weitblick

1990–2003
Auf dem Weg zum Konzern

2004–2015
Nachhaltiges Wachstum

2016–2021
Konsolidierung und Neuausrichtung

2022–2026
Gestärkt auf Wachstumskurs

20
24
28
38
50
68
84
90
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18
95

19
24

Eine geniale Erfindung 

Die Geschichte von HOERBIGER beginnt mit  
der Patentierung des von Hanns Hörbiger 
erfundenen Stahlplattenventils. Es bewirkt  
eine enorme Leistungssteigerung bei den  
damals in der Stahlerzeugung eingesetzten 
Kompressoren und ebnet den Weg für die  
moderne Hochdruckchemie. In den Folge­
jahren verbessert Hörbiger seine Erfindung 
immer weiter, gründet ein Konstruktions- 
büro und vergibt Lizenzen zur Nutzung seiner 
Technologie.
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1895 –1924

Hanns Hörbiger erfindet ein neuarti­
ges Ventil. Die Patentanmeldung 
„Eine Neuerung an Ventilen und  
ähnlichen Abschlußorganen“, „erstes  
reibungsfrei geführtes Plattenventil“ 
erfolgt am 20. November unter der 
Nummer 47/250.

Hanns Hörbiger berichtet in der Zeit­
schrift des Vereins deutscher Ingeni­
eure (VDI) über sein neues Ventil.
——
Hörbiger, Molnar und Rogler reichen 
ein Patent auf dem Gebiet des Flug­
zeugbaus ein.

Am 26. Januar wird das Patent „Eine 
Neuerung an Ventilen und ähnlichen 
Abschlußorganen“ erteilt.

Die Alplerbecker Hütte in Westfalen,  
das erste im Ausland aufgestellte 
Hochofengebläse mit Hörbiger-Ven­
tilen, geht in Betrieb.

HÖRBIGER & ROGLER,  
KONSTRUKTEURE, wird in Budapest  
gegründet.

Der erste große Bergwerks-Verbund­
kompressor nach der Konstruktion 
von Hörbiger wird in Betrieb genom­
men.
——
SIEMENS & HALSKE liefert für die 
Wiener Rohrpostzentrale Kompressor- 
und Luftpumpmaschinen nach Konst­
ruktionen von Hörbiger.
——

1895

1896

1897

1899

1900

1902

Das Hörbiger-Ventil wird im internati­
onal bekannten Ingenieurhandbuch 
„Hütte“ beschrieben.

Die Familie Hörbiger übersiedelt von 
Budapest nach Wien.
——
Das Konstruktionsbüro HÖRBIGER  
& ROGLER wird nach Wien 13,  
Hadikgasse 58, verlegt.

Patentierung einer grundlegenden 
Neuerung: Ventilplatte und Lenker 
sind nun aus einem Stück. Das  
HOERBIGER Plattenventil der zweiten 
Generation war geboren! Diese Konst­
ruktion gilt auch heute noch als Inbe­
griff des HOERBIGER Ventils.
——
Das Ingenieurbüro wird in die  
Hadikgasse 20, 1130 Wien, verlegt.

Hanns Hörbiger kauft ein Haus in 
Wien-Mauer, Kroißberggasse 34.
——
Die Nutzung des US-Patents Nr. 921 
892 wird an die führende amerikani­
sche Firma INGERSOLL RAND über­
tragen.

Alfred rückt in die Armee ein.

Kompagnon Friedrich Wilhelm Rogler 
erkrankt schwer.
——
Das Konstruktionsbüro HÖRBIGER & 
ROGLER wird nach Mauer bei Wien 
verlegt.

1903

1906

1913

1914

1916

Hanns Hörbiger akzeptiert den 
Wunsch seines Sohnes Alfred,  
Maler zu werden.
——
Hanns’ ältester Sohn Hans Robert  
tritt als Betriebsleiter in eine öster­
reichische Maschinenfabrik ein.
——
Tod Friedrich Wilhelm Roglers.

Die Entwertung der Kriegsanleihen  
führt Hanns Hörbiger an den Rand 
des Ruins.
——
Martina Weiß und Alfred Hörbiger  
lernen sich kennen. 

Die Hyperinflation bedroht die  
Unternehmungen Hörbigers.

1918

1919

1924
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25

19
45

HOERBIGER wird  
zum Industriebetrieb 

Aus dem Konstruktionsbüro entsteht die  
Handelsgesellschaft HOERBIGER & Co. Alfred 
Hörbiger, der zweitälteste Sohn des Unter­
nehmensgründers, nimmt in Wien-Simmering  
die Eigenfertigung von Ventilen auf. Zwischen 
1925 und 1945 werden 171 Patente erteilt. 
1945 steht das Unternehmen vor dem Nichts: 
Das Werk wird bei einem Luftangriff zerstört, 
und Alfred Hörbiger stirbt überraschend. 
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1925 –1945

Alfred Hörbiger und Martina Weiß 
heiraten am 1. Oktober in Wien.
——
Alfred Hörbiger wird die Prokura  
erteilt.
——
Gründung von HOERBIGER,  
OBERMAYER & CO. in Mauer bei Wien  
(Handelsregister: 20.02.1925).
——
Hildor Obermayer scheidet am  
11. August aus dem Unternehmen 
aus. Der Firmenname wird in  
HOERBIGER & CO. geändert.
—— 
Alfred Hörbiger tritt als dritter Gesell­
schafter in das Unternehmen ein und  
übernimmt die technische Leitung.

Gründung einer Zweigniederlassung 
von HOERBIGER & CO. unter der  
Leitung von Hans Robert Hörbiger  
in Düsseldorf.

Alfred Hörbiger erwirbt eine ehema­
lige Schuhfabrik in der Braunhuber­
gasse 23 (Wien-Simmering) als  
Fabrikgebäude.

Hanns Hörbiger stirbt am 11. Oktober 
in Wien.
——
HOERBIGER nimmt die Eigenfertigung 
von Ventilen in der Braunhubergasse 
auf.
——
Alfred und Hans Robert verbleiben  
als alleinige Gesellschafter von  
HOERBIGER & CO.

1925

1929

1930

1931

Beginn der Zusammenarbeit mit  
der Firma SIVEA in Mailand.

Martina Hörbiger wird die Prokura  
erteilt.
——
HOERBIGER & CO. wird in Köln  
ins Handelsregister eingetragen;  
Gesellschafter sind Hans Robert  
und Alfred Hörbiger.

Eintrag ins Handelsregister Wien;  
Alfred Hörbiger erhält selbstständige 
Vertretungsbefugnis.
——
Übersiedlung des Konstruktionsbüros 
von Mauer nach Simmering.

Gründung der COMPRESSOR  
ACCESSORIES LIMITED (COMPRAX) 
in England, Lizenzfirma für  
HOERBIGER Ventile.
——
80 % der Produktion werden ins  
Ausland geliefert.

Nach dem Anschluss Österreichs  
wird die Produktion in Köln  
eingestellt: der Fokus liegt jetzt  
auf Wien als Standort.

Eintrag der Zweigniederlassung  
Köln ins Handelsregister (15.10.).

Aufbau eines Ausweichbetriebs  
in  Getzersdorf (Niederösterreich:  
der Betrieb in Köln wird erneut  
eingestellt).

1934

1935

1936

1937

1938

1941

1943

Ein kleines Büro wird in der  
Tegetthoffstraße, Wien, eingerichtet.
——
Ein Teil der Produktionsanlagen  
wird in den Flakturm Augarten in 
Wien verlegt.

Das Werk Simmering wird bei  
einem Luftangriff am 15. Februar  
fast vollständig zerstört.
——
Ein Großteil der Güter wird durch die  
Besatzungsmächte beschlagnahmt.
——
Verlust der Maschinen im Flakturm 
Augarten.
——
Alfred Hörbiger stirbt am 31. Juli  
in Innsbruck. Martina Hörbiger  
übernimmt die Firmenleitung.
——
Konzentration aller übrig gebliebenen 
Ressourcen in Simmering.
——
Aufräumarbeiten und Wiederaufbau. 
Beginn einer notdürftigen Produktion 
im Werk Simmering.

1944

1945
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46

19
69 Das HOERBIGER 

Wirtschaftswunder 

Nach dem Zweiten Weltkrieg gelingt Martina 
Hörbiger ihr ganz eigenes „Wirtschaftswunder“: 
Sie baut das Werk in Wien wieder auf und stellt 
die internationalen Beziehungen wieder her.  
In den 1950er-Jahren investiert sie in die  
Diversifikation des Unternehmens. HOERBIGER 
steigt in die Fluidtechnik und Antriebstechnik  
ein und baut einen Vertrieb in Nordamerika auf.  
Mit der Gründung der HOERBIGER Corporation  
of America 1963 ist der Grundstein für eine eigene 
Produktion auf dem amerikanischen Kontinent 
gelegt.  
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Die öffentliche Verwaltung des Unter­
nehmens als Folge der Besatzung  
Österreichs nach dem Zweiten Welt­
krieg endet.

Regelung der Gesellschaftsverhält­
nisse zwischen Martina und Hans  
Robert Hörbiger.
——
Die Zusammenarbeit zwischen  
HOERBIGER & CO. und COMPRAX  
Birmingham wird neu geregelt.
——
Auslandsbeteiligungen von  
HOERBIGER & CO. Wien gehen in  
das Privatvermögen der beiden  
Gesellschafter über.
——
Beginn des Neubaus der Werkshalle 
in Wien-Simmering.

Beginn der Verhandlungen mit der 
französischen Firma LE CLAPET  
bezüglich einer Beteiligung von 
HOERBIGER & CO. Wien.
——
Auflassung der Produktion im nieder­
österreichischen Ausweichbetrieb in 
Getzersdorf.
——
Fertigstellung der neuen Werkshalle 
in Simmering; Inbetriebnahme mit 
großteils neuen Maschinen.
——
Vertragliche Regelung mit Dr. Ing. 
Brunetti betreffend seine Rechte an 
SIVEA in Mailand.

1946

1947

1948

Eintrag einer Zweigniederlassung  
in Jochberg (Tirol) bei Kitzbühel  
(Innsbrucker Handelsregister 15.04.).
——
Fertigstellung der Räume des neuen 
Konstruktionsbüros in Simmering, 
Errichtung einer neuen Pauserei im 
Werk Simmering.
——
LE CLAPET stimmt einer Beteiligung 
zu und erhält die Fertigungs- und  
Verkaufslizenz für den französischen 
Raum.
—— 
Feierliche Grundsteinlegung durch 
Martina Hörbiger für das neue Verwal­
tungsgebäude Braunhubergasse 23  
in Simmering.

Gründung von COMVAL (Compressor 
Valves S.A. PTY Ltd.) in Pretoria,  
Südafrika, am 9. September.  
Sitz: Johannesburg.
——
LE CLAPET wird in LE CLAPET  
HOERBIGER umbenannt.
——
Löschung der 1941 im Handelsregister 
eingetragenen Zweigniederlassung in 
Köln (Löschung in Wien: 14.12.).
——
Reaktivierung der Kölner Firma  
HOERBIGER & CO. Köln (Gesellschafter: 
Martina und Hans Robert Hörbiger).
——
Das österreichische Bundesministe­
rium für Handel und Wiederaufbau 
lehnt ein Ansuchen um Genehmigung 
der Errichtung einer Außenstelle in 
den USA ab.
——

1949

1950

Erweiterung des Produktionspro­
gramms durch die Aufnahme der 
Druckluftgerätefertigung.
——
Kauf einer weiteren Liegenschaft  
in der Braunhubergasse zum Zweck  
einer späteren Erweiterung der  
vorhandenen Produktionsstätten.
——
LE CLAPET HOERBIGER verlegt den 
Firmensitz nach Paris, 9. Arrondisse­
ment, 13 Rue St. Lazare.

Gründung einer eigenen Forschungs­
abteilung.
——
Die Österreichische Nationalbank 
lehnt Gesuche für die Errichtung einer
Außenstelle in den USA endgültig ab.
——
Inbetriebnahme des großen  
Windkanals in der Versuchsabteilung  
HOERBIGER & CO. Wien.
——
Feierlichkeiten: Gründung des Konst­
ruktionsbüros Hanns Hörbiger vor 50 
Jahren, 25-jähriges Bestehen von  
HOERBIGER & CO. Wien. Vollendung 
des Wiederaufbaus.
——
Erste große internationale Arbeitsta­
gung der HOERBIGER Firmengruppe 
in Wien.
——
Verlegung der deutschen Firma  
HOERBIGER & CO. von Köln nach  
Altenstadt bei Schongau (Handels­
register Kempten: 23.04.).
——

1951

Umwandlung von HOERBIGER & CO. 
Altenstadt in eine Kommanditgesell­
schaft (fortan HOERBIGER & CO. KG) 
mit Martina Hörbiger als persönlich 
haftende Gesellschafterin.
——
Bewilligung der Österreichischen  
Nationalbank für die maschinelle 
Einrichtung der Zweigniederlassung 
Jochberg (Tirol).

Erste Aufnahme einer Ventilplatten­
bewegung mit einem Oszillografen bei 
HOERBIGER.

Zweite Regelung des Gesellschaftsver­
hältnisses in der Firma HOERBIGER & 
CO. Wien zwischen Martina und  
Hans Robert Hörbiger.
——
Erste Versuche mit einer Kunststoff-
ventilplatte.
——
Gründung der (MABEG) MASCHINEN­
BEDARFSGESELLSCHAFT MBH mit 
Sitz in Wien als Organgesellschaft der 
Firma HOERBIGER & CO. Wien.

Hans Robert Hörbiger stirbt in  
Salzburg.
——
Martina Hörbiger wird Verwaltungs­
rätin von LE CLAPET HOERBIGER.
——
Martina Hörbiger wird Alleinin­
haberin von HOERBIGER & CO. Wien 
(OHG) und HOERBIGER & CO. Alten­
stadt (KG).
——

1952

1954

1955
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Beschluss zur Liquidation von SIVEA, 
Liquidator: Rag. Angelo Bettinelli 
(Mailand).
——
Gründung von ACEMA ACCESSORIE 
MACCHINE S.P.A. mit Sitz in Mailand.

Verlegung der HOERBIGER & CO. KG 
von Altenstadt nach Schongau in ein 
neu errichtetes Werk.
——
HOERBIGER & CO. Wien kauft  
eine weitere Liegenschaft in Wien-
Simmering, Braunhubergasse 24.

Erste internationale Technikertagung 
der HOERBIGER Firmengruppe.
——
Gründung von SKANDIMA  
(SKANDINAVISK INDUSTRI OG  
MARINESERVICE) A/S in Oslo.
——
Gründung der HOERBIGER  
VENTILWERKE AG mit Sitz in Wien.
——
Einstieg in die Automobilindustrie: 
Aufnahme der Serienfertigung von 
Kupplungslamellen bei HOERBIGER  
& CO. KG in Schongau.
——
Lieferung der ersten Schalttafeln  
und Schaltschränke im Sektor  
Leistungsregelungen.
——
Beginn der Lieferung von Bremsver­
dichterventilen in Großserien.

1956

1957

Die HOERBIGER VENTILWERKE AG 
übernimmt das Geschäft von  
HOERBIGER & CO. Wien.
——
Serienlieferungen von Kupplungsla­
mellen als Erstausrüstung für Trakto­
ren und Baumaschinengetriebe  
an die INTERNATIONAL HARVESTER 
COMPANY.
——
Gründung der EGEFA GMBH  
(EXPORTGESELLSCHAFT FÜR  
AUTOTEILE) mit Sitz in Stuttgart.
——
Neugründung der Firma PLATTEN­
VENTILBAU Wien, Übernahme des 
Fabrikgebäudes in Wien 10, Laimä­
ckergasse 20, von der Firma SCHMID­
HUBER (SCHMIDHUBER PLATTEN­
VENTILBAU GMBH Wien).
——
Auslieferung der ersten 
Flachmembranabhebung für stufen­
lose Regelungen.
——
Die ACEMA Mailand nimmt die  
Produktion von Regelungen auf.
——
COMPRAX Birmingham kauft eine  
angrenzende Liegenschaft für die  
Erweiterung der Produktionsstätten.

Eintragung der Firma AIR ET  
COMPRESSION S.A. mit Sitz in Paris.
——
Am 11. September Verleihung der 
Goldenen Ehrenmedaille der Stadt 
Schongau an Martina Hörbiger, Beru­
fung in den Großen Rat der Stadt.

1958

1959

Erste Reglertagung innerhalb der  
HOERBIGER Firmengruppe.
——
Am 29. November jährt sich der  
Geburtstag Hanns Hörbigers zum  
hundertsten Mal.
——
Die HOERBIGER VENTILWERKE AG  
erwirbt von HOERBIGER & CO. Wien 
die Fabrik in Wien-Simmering,  
Braunhubergasse 24.

Beginn der Belieferung der DAIMLER- 
BENZ AG als Erstausrüster mit Kupp­
lungslamellen für Pkw-Automatikge­
triebe.
——
Firmenname von EGEFA (EXPORT­
GESELLSCHAFT FÜR AUTOERSATZ­
TEILE) in HOERBIGER HANDELSGE­
SELLSCHAFT geändert.
——
Übernahme des Vertriebs der Druck­
luft- und Hydraulikgeräte durch 
die HOERBIGER HANDELSGESELL­
SCHAFT MBH in Stuttgart.
——
Martina Hörbiger legt am 8. November 
den Grundstein für den Erweiterungs­
bau des Wiener Werks der  
HOERBIGER VENTILWERKE AG.

Martina Hörbiger erhält zum 60.  
Geburtstag die Silberne Verdienstme­
daille der Kammer der gewerblichen 
Wirtschaft Wien.
——

1960

1961

1962

MABEG Wien ist im Hydrauliksektor/
Großanlagenbau tätig und liefert  
die Schleusentorsteuerungen für das 
Donaukraftwerk Aschach. 
——
Gründung von SAPI SOCIETÀ  
APPARECCHIATURE PNEUMATICHE 
IDRAULICHE S.P.A. in Mailand.
——
ACEMA kauft ein neues Werksareal 
und übersiedelt mit Administration 
und Produktion (Mailand, Via Padre 
R. Giuliani 12).
——
Die HOERBIGER VENTILWERKE AG 
erwibt eine an das Areal Braunhu­
bergasse 24 angrenzende Liegen­
schaft.

Der Firmenname LE CLAPET  
HOERBIGER wird in HOERBIGER 
FRANCE geändert.
——
Gründung der HOERBIGER  
CORPORATION OF AMERICA (HCA) 
mit Sitz in New York.
——
HOERBIGER & CO. Wien wird an die 
HOERBIGER VENTILWERKE AG ver­
kauft.
——
Beginn der Serienlieferung von  
U-Ventilen.
——
Beginn des Vertriebs von Kupplungs­
lamellen des HOERBIGER Programms 
in Frankreich.

1963
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Erfolgreicher Einsatz des ersten  
Massivgreifers aus Kunststoff bei  
HOERBIGER.
——
Die staatliche italienische Stahlin­
dustrie wird erstmals mit HOERBIGER 
Druckluftzylindern und -geräten  
beliefert.
——
Inbetriebnahme eines Kälteprüfstands 
mit Ammoniak als Kältemittel.
——
Entwicklung einer neuen Druck­
luftventilserie in Baukastenausfüh­
rung und eines eigenen Fluidik-
Programms.
——
Das MABEG-Werk in Wiener Neustadt 
erhält neue Drehbänke zum Drehen 
der Dimensionen 500 mm Durchmes­
ser und 13 m Länge und zum Tiefboh­
ren bis 6,5 m.
——
Erste Serienlieferung von Regelgerä­
ten für Schraubenverdichter.
——
Aufnahme der Fertigung von komplet­
ten Druckluft- und Hydraulikgeräten 
sowie des Fluidik-Programms  
im Werk Penzberg.
——
Der Sitz der HOERBIGER
CORPORATION OF AMERICA (HCA) 
wird von Brooklyn in den Stadtteil 
Woodside verlegt; Beginn der  
Produktion.

Beginn der Besinterung von Kupp­
lungslamellen im Werk Penzberg;  
Einführung von Ventilsitzen aus  
Sinterstahl bei Großserien.
——
Beginn der Zusammenarbeit der  
MASCHINENBEDARFSGESELL­
SCHAFT (MABEG) MBH Wien mit  
ATLAS COPCO Schweden auf dem 
Sektor Wartungsgeräte.

Sitzverlegung der COMVAL von  
Johannesburg nach Alrode bei  
Johannesburg.
——
Beginn der Entwicklung pneumati­
scher Wächter und spezieller Regel­
geräte.
——
Die Zylindermontage und Teileferti­
gung von Druckluft- und Hydraulik­
geräten läuft im Werk Penzberg an.
——
COMPRAX Birmingham vergrößert 
sein Fabrikareal durch einen Zukauf.
Im Werk Penzberg wird ein Erweite­
rungsbau fertiggestellt.

Der HOERBIGER VENTILWERKE AG 
Wien wird via Dekret des Bundesmi­
nisteriums für Handel, Gewerbe und 
Industrie die Auszeichnung verliehen, 
im Geschäftsverkehr das Staatswap­
pen der Republik Österreich führen  
zu dürfen.
——
Bundeskanzler Josef Klaus besichtigt 
die HOERBIGER VENTILWERKE AG 
Wien.
——

1967

Der Erweiterungsbau des Werks  
in Simmering wird in Betrieb  
genommen.

Der Apostolische Nuntius in Öster­
reich, Erzbischof Rossi, überreicht 
Martina Hörbiger ein handsigniertes 
Bild von Papst Paul VI. in Anerken­
nung ihres karitativen Wirkens.
——
Beginn der gemeinsamen Versuche 
mit MAN für die Entwicklung pneu­
matischer Gasmotorensteuerungen.
——
COMPRESSOR VALVES (S.A.) in  
Südafrika plant und baut ein eigenes 
Firmengebäude in Alrode (nach  
Enteignungsbeschluss der Gemeinde 
Johannesburg).
——
MABEG Wien kauft ein Fabrikareal 
von 16.000 m² im Bereich des Indus­
triegeländes Nord in Wiener Neustadt 
(Niederösterreich) und errichtet dort 
eine Werksanlage.
——
MABEG Wien übernimmt die Projek­
tierung und Ausführung der Hydrau­
likausrüstungen von Krananlagen 
und des Sondermaschinenbaus.

Der Firmensitz der HOERBIGER 
FRANCE Paris wird von der Rue St. 
Lazare in die 66 Rue de Miromesnil, 
im 8. Arrondissement, verlegt; auch 
AIR ET COMPRESSION übersiedelt  
in die Rue de Miromesnil.
——

1965

1966

Beginn der Belieferung der ZAHN­
RADFABRIK FRIEDRICHSHAFEN (ZF) 
mit Kupplungslamellen als Erstaus­
rüster.
——
Erste Großbestellung auf Kupplungs­
lamellen der französischen Firmen  
DE DIETRICH und MATRA für die Erst­
ausrüstung.
——
Der österreichische Bundespräsident 
Adolf Schärf verleiht Martina  
Hörbiger am 12. Oktober den Titel 
„Kommerzialrat“. 
——
HOERBIGER & CO. KG Schongau kauft 
eine schlüsselfertige Fabrik in Penz­
berg, Oberbayern; Verlagerung der 
Produktion von Kupplungslamellen 
dorthin.
——
Gründung der HOERBIGER  
PENZBERG GMBH.
——
Umbenennung der HOERBIGER  
HANDELSGESELLSCHAFT MBH in 
HOERBIGER PNEUMATIC GMBH  
Stuttgart, Sitzverlegung nach  
Schongau.
——
Bauliche Erweiterung der Büro- und 
Lagerräume der ACEMA Mailand auf 
das Doppelte.
——
Fertigstellung des ersten Erweite­
rungsbaus des Werks in Schongau.
——

1964
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Verlegung der HOERBIGER
CORPORATION OF AMERICA (HCA)  
von New York nach Roslyn,  
Long Island.
——
Lieferung der ersten Pneumatikzylin­
der mit 500 mm Kolbendurchmesser.
——
Beginn der Serienlieferungen von  
Lamellenventilen der Bauart LV.

ACEMA Mailand kauft ein  
angrenzendes Grundstück.
——
Bau einer Stanzhalle im Werk Penz­
berg, Erweiterung der Rohmaterial­
halle.
——
Entwicklung einer Ventilreihe ent­
sprechend der VDMA-Ventilnorm und 
Beginn der Lieferung solcher Ventile.

Martina Hörbiger übergibt im Rahmen 
einer Feier das neu gebaute Werk  
der HOERBIGER FRANCE in Geispols­
heim bei Straßburg seiner Bestim­
mung.
——
Inbetriebnahme der ersten großen 
pneumatischen Steuer-, Regel- und 
Überwachungsanlage für Gasmotor­
verdichter bei HOERBIGER.
——
Beginn der Lieferung von Kupplungs­
lamellen für die Erstausrüstung von 
Traktorengetrieben an FORD Köln.
——
MABEG Wien wird von einer GMBH in 
eine Kommanditgesellschaft mit dem 
Firmennamen MABEG (MASCHINEN­
BEDARFSGESELLSCHAFT) MBH NFG 
KOMMANDITGESELLSCHAFT umge­
wandelt, alleinige persönliche Gesell­
schafterin ist Martina Hörbiger.
——
Gründung von  
HOERBIGER MEXICANA S.A. DE C.V. 
——

1969

Bedeutende Lieferung von Druck­
luftzylindern und -geräten an die 
ÉLECTRICITÉ DE FRANCE.
——
MABEG liefert Hydraulikanlagen für 
die Donaukraftwerke Wallsee und den 
rumänischen Teil des Kraftwerks  
„Eisernes Tor“.
——
Beginn der Belieferung von RENAULT 
als Erstausrüster mit Kupplungslamel­
len für Automatikgetriebe durch die 
HOERBIGER & CO. KG Schongau.
——
Über die Familie Breda wird erstmals 
die staatliche italienische Elektrizi­
tätsgesellschaft ENEL mit Druckluft­
zylindern und -geräten beliefert.
——
Die IPA (INDUSTRIEBEDARF, PNEU­
MATIKGERÄTE UND ARMATUREN), 
ehemals AWEX, wird für die Beliefe­
rung der Ostmärkte mit HOERBIGER  
Pneumatik- und Hydraulikgeräten  
zuständig.
——
Die ersten Anlagen mit Fluidik- 
Elementen werden in Betrieb  
genommen.
——
Die HOERBIGER VENTILWERKE AG 
Wien setzt in ihrer Fertigung die  
ersten numerisch gesteuerten Werk­
zeugmaschinen ein.
——
Erste pneumatische Überwachung 
von Kompressorventilen im Betrieb.
——

1968
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Eine Unternehmerin mit Weitblick 

Die Internationalisierung nimmt weiter an  
Fahrt auf: HOERBIGER gründet Niederlassungen 
in Japan, Brasilien, Singapur und Australien – 
erste Kontakte mit Taiwan, Korea und China 
werden geknüpft. HOERBIGER beginnt,  
systematisch ein weltweites Netz von Service­
gesellschaften für die Wartung und Instand­
haltung von Kolbenkompressoren aufzubauen, 
und ist damit den Wettbewerbern deutlich  
voraus. 1982 gründet Martina Hörbiger die  
HOERBIGER Stiftung in der Schweiz. 
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Auf der Messe in Leipzig wird ein  
geregeltes HOERBIGER Ventil mit 
Stiftgreifern mit einer Goldmedaille 
ausgezeichnet.
——
Auf der Messe in Brünn wird ein  
konzentrisches HOERBIGER Ventil  
zur stufenlosen Verdichterregelung  
mit einer Goldmedaille ausgezeichnet.
——
Die DAIMLER-BENZ AG wird mit Kupp­
lungslamellen für die Lkw- und Bus-
Getriebe in Erstausrüstung beliefert.
——
Beginn der Serienlieferung von  
Federscheiben für Pkw-Automatik­
getriebe RENAULT.
——
Das französische Spezialunternehmen 
für Förderanlagen SAUNIER DUVAL 
rüstet alle Anlagen mit HOERBIGER 
Druckluftgeräten aus.
——
Gründung der HOERBIGER NIPPON 
K.K. mit Sitz in Tokio.
——
Verlegung von Abteilungen der  
HOERBIGER PNEUMATIC GMBH  
(u.a. Reglerbau, Härterei, Lehrwerk­
statt, Fertigung und Verkauf) nach 
Schongau.
——
Im Werk Penzberg werden eine auto­
matische Molybdän-Spritzanlage in 
Betrieb genommen und die Stanzerei 
weiter ausgebaut.
——
ACEMA Mailand setzt in der Fertigung 
erstmals numerisch gesteuerte Werk­
zeugmaschinen ein.
——

1970 Beginn der Entwicklung statischer  
Logikelemente.
——
Auf dem Fabrikareal der HOERBIGER 
& CO. KG Schongau wird eine neue 
Werkshalle mit Verwaltungstrakt  
fertiggestellt.
——
Im Werk Geispolsheim von HOERBIGER 
FRANCE wird eine zusätzliche Werks­
halle in Betrieb genommen.
——
MABEG Wien erwirbt in Wiener  
Neustadt angrenzend an das Werks­
gelände eine zusätzliche Liegen­
schaft; Erweiterung um eine neue 
Werkshalle.

Beginn der serienmäßigen Beliefe­
rung der französischen Firmen  
PEUGEOT, WORTHINGTON MACO und 
ALCATEL mit Druckluftgeräten für  
Rotationsverdichter.
——
Zwischen der HOERBIGER PNEUMATIC 
GMBH und der Schweizer Firma  
CONTRAVES wird eine Vereinbarung 
über gemeinsame Arbeit auf dem  
Fluidik-Gebiet getroffen.
——
Aufbau einer neuen Verkaufsorganisa­
tion im Rahmen der SAPI Mailand.
——
Die HOERBIGER VENTILWERKE AG 
tritt als zweite persönlich haftende 
Gesellschafterin in die MABEG Wien 
ein.
——

1971

Erste Gasmotorentagung innerhalb der 
HOERBIGER Firmengruppe.
——
Gründung von HOERBIGER NEDER­
LAND NV mit Sitz in Heerlen.
——
Im Werk Penzberg werden eine auto­
matische Feinstanzpresse und eine 
automatische Härteanlage für Kupp­
lungslamellen in Betrieb genommen.
——
Lieferung von Sinterlamellen mit dem 
Durchmesser 869 mm für Schiffsge­
triebe.

In Frankreich kann der erste größere 
Steuer- und Kontrollschrank für eine 
Druckluftanlage an die Brauerei  
KRONENBURG bei Straßburg geliefert 
werden.
——
Verleihung des „Großen Ehrenzeichens 
für Verdienste um die Republik Öster­
reich“ an Martina Hörbiger.
——
Der Firmenname MABEG (MASCHI­
NENBEDARFSGESELLSCHAFT) MBH 
NFG KG wird in HOERBIGER FLUID­
TECHNIK KG geändert, Übersiedlung 
von Verwaltung und Konstruktion  
in das neu errichtete Bürogebäude in 
Wien, Prinz-Eugen-Straße 70.
——
Gründung der Zweigniederlassung Mad­
rid der HOERBIGER & CO. KG Schongau 
unter dem Firmennamen HOERBIGER & 
CO. KG SUCURSAL DE MADRID.
——

1972

Gründung der ENFO GRUNDLAGEN- 
FORSCHUNGS-AG, mit Sitz in Baden, 
Schweiz.
——
Gründung der HOERBIGER (CANADA) 
LTD, mit Sitz in Downsview, Toronto, 
Ontario.
——
Die HOERBIGER PNEUMATIC GMBH 
nimmt das Werk Taubenstraße in 
der Nachbarschaft des Hauptwerks 
Schongau in Betrieb.
——
Verlegung der ENFO GRUNDLAGEN-
FORSCHUNGS AG nach Döttingen, 
Schweiz.
——
Die erste Anlage mit neuen statischen 
HOERBIGER Logikelementen geht in 
Betrieb.
——
Einführung der HDS-Ventilreihe,  
der Standardreihe für Prozessgas­
kompressoren.

Akquisition der Ventilproduktions­
firma HUBCO CORPORATIONS in Fort 
Lauderdale, Florida, USA, mit späte­
rer Eingliederung in die HOERBIGER 
CORPORATION OF AMERICA.
——
Akquisition der WEINZIERL HYD­
RAULIK KG mit Sitz in Reichenbach 
bei Karlsruhe, Baden-Würtemberg, 
Deutschland, mit anschließender  
Namensänderung in HOERBIGER  
HYDRAULIK KG.
——

1973
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Übersiedlung der Firma SKANDIMA 
(SKANDINAVISK INDUSTRI OG  
MARINESERVICE) A/S von Oslo nach 
Ski, Norwegen.

Aufnahme der Produktion von Über­
strömventilen für Kältekompressoren 
bei der HOERBIGER & CO. KG Schongau.
——
Die HOERBIGER FLUIDTECHNIK KG 
Wien liefert die komplette ölhydrau­
lische Ausrüstung für das Stahlwas­
serbauprojekt Grootdraai Dam in Süd­
afrika.
——
Übereinkunft der HOERBIGER  
FLUIDTECHNIK KG Wien mit der 
Firma TAIYO, JAPAN, über die Liefe­
rung von „Airfit“-Wartungsgeräten.
——
Gründung der HOERBIGER VENTIL-
SERVICE (SUISSE) GMBH mit Sitz in 
Baden, später in Döttingen, Schweiz.
——
Erster Reparaturauftrag für SKAN­
DIMA (SKANDINAVISK INDUSTRI OG  
MARINESERVICE) A/S, Norwegen.

Akquisition von COTTERIDGE  
ENGINEERING CO. LTD und Umbe­
nennung in COMPRESSOR ACCESSO­
RIES (VALVE REPAIRS) LTD  
Birmingham.
——
Übereinkunft der HOERBIGER  
FLUIDTECHNIK KG Wien mit INGER­
SOLL FRANCE über die Lieferung von 
HOERBIGER Wartungsgeräten.
——

1978

1979

Gründung der HOERBIGER DO  
BRASIL LTD mit Sitz in São Paulo.
——
Gründung der HOERBIGER ESPA­
ÑOLA S.A. mit Sitz in Algete, Madrid; 
Einbringung von HOERBIGER & CO. 
SUCURSAL DE MADRID.
——
Gründung der HOERBIGER SERVICE 
GMBH Schongau.
——
Errichtung eines Servicebetriebs  
in Walsrode. 
——
Gründung der INTERHOERBIGER AG 
in Basel, Schweiz. Firmenzweck:  
Erwerb von Beteiligungen an Unter­
nehmen der Maschinenbranche sowie 
deren Beratung.
——
Umbenennung der HOERBIGER  
NEDERLAND NV in HOERBIGER  
BENELUX BV. Sitz: Heerlen,  
Niederlande.

Verleihung des Ehrensenatortitels  
der TU Wien an Martina Hörbiger.
——
Die COMVAL in Alrode bei Johannes­
burg und SASOL nehmen Geschäfts­
beziehungen auf.
——
Gründung des HOERBIGER  
SERVICEBETRIEBS in Oklahoma City, 
Oklahoma, USA.
——
Gründung von SERVACO S.R.L.  
in Mailand.
——

1977

Gründung der INTERPART UNTER­
NEHMENSBETEILIGUNG GMBH in 
Wien.
——
Einführung der Bandschleif- und 
Bürsttechnologie für das Oberflächen­
finish von Kupplungslamellen für Pkw-
Automatikgetriebe im Werk Penzberg.

Bei der HOERBIGER HYDRAULIK KG 
Schongau wird der erste Hydraulik­
steuerblock in Aluminiumlegierung 
für eine Abkantpressensteuerung  
gefertigt.
——
Erste Auslieferung des Einspritzöler­
systems „Oilfit“ durch die HOERBIGER 
FLUIDTECHNIK KG Wien.
——
Liquidierung und Löschung der  
HOERBIGER MEXICANA S.A. DE C.V.
——
Übersiedlung der HOERBIGER  
HYDRAULIK KG von Reichenbach 
nach Schongau.
——
Übernahme der Entwicklung und Fer­
tigung von Pneumatikzylindern durch 
die HOERBIGER PNEUMATIC GMBH 
Schongau von der HOERBIGER FLUID­
TECHNIK KG Wien.

Erstlieferung von feingestanzten 
Bremsscheiben aus dem deutschen 
Werk Penzberg für BMW-Motorräder.
——
Gründung der HOERBIGER BETEILI­
GUNGS GMBH Schongau.
——

1975

1976

Übereinkommen der HOERBIGER 
FLUIDTECHNIK KG Wien mit der 
Firma VOGEL, Stockerau, Österreich, 
über die Entwicklung eines Einspritz­
ölersystems (später „Oilfit“).
——
Bau einer Materiallagerhalle im Werk 
Penzberg für die Kupplungslamellen-
fertigung.
——
Verlegung der HOERBIGER (CANADA) 
LTD in den Norden Torontos.

Akquisition der HAWYSTO HOLDING 
AG Basel, Schweiz.
——
Akquisition von E. J. MITCHELL INC. 
in Houston, Texas, USA, mit  
Niederlassungen in Odessa, Texas, 
und Baton Rouge, Louisiana.
——
Vorstellung der neuen Generation  
von „Airfit“-Wartungsgeräten durch 
die HOERBIGER FLUIDTECHNIK KG 
Wien (später als „Gute Industrieform“  
preisgekrönt).
——
HOERBIGER (CANADA) LTD wird  
beauftragt, nichtmetallische Ventil­
platten zu entwickeln.
——
Beginn der Zusammenarbeit der  
HOERBIGER FLUIDTECHNIK KG Wien 
mit INDUSTRIAS METALURGICAS  
PESCARMONA auf dem Gebiet ölhy­
draulischer Antriebe für den Kraft­
werksbau in Argentinien.
——

1974
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Gründung von HOERBIGER SERVICE 
FRANCE SA in Paris, Eingliederung 
der Servicebetriebe in Vaudreuil,  
Geispolsheim und Avignon.
——
Verschmelzung der SAPI S.P.A. Mai­
land mit der ACEMA S.P.A. Mailand.
——
Umstellung auf Schutzgashärten  
von Plattenteilen für Ventile bei der  
HOERBIGER VENTILWERKE AG Wien.

Beginn der Zusammenarbeit der  
IPA GMBH Wien, der HOERBIGER 
FLUIDTECHNIK KG Wien und der  
HOERBIGER HYDRAULIK GMBH 
Schongau mit VOLVO-PENTA, Schwe­
den; Einstieg in die Mobilhydraulik.
——
Lizenzvergabe der HOERBIGER  
FLUIDTECHNIK KG Wien an die Firma 
TAIYO, JAPAN, für den Bau der  
„Airfit“-Maxireihe (Wartungsgeräte).

Akquisition der METALLIC VALVE 
COMPANY und der METALLIC VALVE 
SERVICE LTD durch die COMPRESSOR  
ACCESSORIES LTD (COMPRAX)  
Birmingham.
——
Die COMPRESSOR VALVE SERVICE 
LTD wird in HOERBIGER SERVICE 
(UK) LTD umbenannt.
——

1983

1984

Betriebserweiterung der  
HOERBIGER BENELUX BV (HBNL).

E. J. MITCHELL INC. in Houston,  
Texas, USA, wird in HOERBIGER E. J. 
MITCHELL INC. umbenannt.
——
Das 75.000ste Kurbelkastenentlas­
tungsventil wird von der HOERBIGER 
VENTILWERKE AG Wien an MITSUBI­
SHI HEAVY INDUSTRIES LTD., YOKO­
HAMA SHIPYARD & ENGINE WORKS, 
ausgeliefert.
——
Am 10. Juni Gründung der HOERBIGER 
STIFTUNG in Basel, Schweiz, im Auf­
trag von Frau Martina Hörbiger. Stif­
tungszweck: Erwerb, Haltung, Verwal­
tung und Vermehrung von Aktien und 
Kapitalbeteiligungen von zur  
HOERBIGER Firmengruppe gehören­
den Gesellschaften. Frau Martina Hör­
biger übernimmt das Präsidium des 
Stiftungsrates.
——
Gründung der COMPRESSOR CON­
TROLS INC. in Naperville, Illinois, 
USA.
——
Gründung der HOERBIGER COMPRES­
SOR VALVE SERVICE CALIFORNIA 
INC. mit Sitz in Valencia, Kalifornien.
——
Gründung der HOERBIGER INTER­
VALVE INC. in Wilmington,  
Delaware, USA. Firmenzweck:  
Holdinggesellschaft der amerikani­
schen Gruppenfirmen.
——

1982

Gründung der ENTWICKLUNGSZENT­
RALE FÜR PNEUMATIKPRODUKTE in 
Wien-Meidling, Vivenotgasse.
——
Gründung der VRAP CONSULT  
BETRIEBSBERATUNGSGESELLSCHAFT 
MBH in Wien. Firmenzweck: Kontroll- 
und Revisionsgesellschaft der Ver­
bandsfirmen der HOERBIGER Firmen­
gruppe.
——
Verlagerung der Fertigung aller Regel­
geräte für Schraubenkompressoren 
von der HOERBIGER VENTILWERKE 
AG Wien zur HOERBIGER & CO. KG 
Schongau.

Der Firmenname und die Gesell­
schaftsform der HOERBIGER  
HYDRAULIK KG wird in HOERBIGER 
HYDRAULIK GMBH geändert.
——
COMPRESSOR ACCESSORIES (VALVE 
REPAIRS) LTD Birmingham wird in 
COMPRESSOR VALVE SERVICE LTD 
umbenannt.
——
Der Firmensitz der HOERBIGER SER­
VICE ITALIA S.R.L. wird von Mailand 
nach Bologna verlegt.
——
Gründung der HOERBIGER BETRIEBS 
GMBH Schongau. Firmengegenstand: 
fabrikmäßige Erzeugung von Maschi­
nen, Apparaturen und Metallwaren.
——
Gründung der HOERBIGER  
COMPRESSOR VALVE SERVICE INC., 
in Delaware, USA.
——

1981

HOERBIGER ESPAÑOLA S.A. legt  
Administration und Fertigung am 
neuen Standort Algete zusammen.
——
Verlegung der HOERBIGER CORPORA­
TION OF AMERICA (HCA) von Roslyn 
nach Fort Lauderdale; Betriebsstätten 
der HCA und HUBCO CORPORATION 
werden zusammengelegt, und HUBCO 
wird in die HCA eingegliedert.
——
Aufnahme der Ventilproduktion durch 
die HOERBIGER DO BRASIL LTD in 
São Paulo.
——
Entwicklung der CS-Ventile mit Kunst­
stoffventilplatten.
——
Verlegung der AIR ET COMPRESSION 
S.A. Paris von der Rue de Miromesnil 
nach Palaiseau.

Inbetriebnahme des Flusskraftwerks 
Arroyito in Argentinien, komplett aus­
gerüstet mit ölhydraulischen Antrie­
ben der HOERBIGER FLUIDTECHNIK 
KG Wien in Zusammenarbeit mit der 
Firma PESCARMONA.
——
Geschäftsaufnahme zwischen der 
COMVAL in Alrode bei Johannesburg, 
SAPREF (BP, SHELL) und GENREF 
(MOBIL).
——
Der Firmenname von SERVACO S.R.L. 
Mailand wird in HOERBIGER SERVICE 
ITALIA S.R.L. Mailand geändert.
——

1980
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Gründung der HOERBIGER PNEUMA­
TIC (SUISSE) AG und Übernahme des 
Pneumatikgeschäfts von der RATIO­
MATIC AG Döttingen, Schweiz.
——
Gründung der TEFLO REAL ESTATE 
INC. in Delaware, USA. Firmenzweck: 
Vermögensgesellschaft für die USA.
——
Stilllegung der METALLIC VALVE 
COMPANY LTD und Verlagerung der 
Produktion zur COMPRESSOR ACCES­
SORIES LTD (COMPRAX) Birmingham.
——
Verschmelzung der beiden Firmen 
SKANDIMA SALES A/S und SKAN­
DIMA SERVICE A/S unter dem neuen 
Firmennamen HOERBIGER SKAN­
DINAVIA A/S, Übersiedlung in neue 
Räumlichkeiten in Ski, Naeringspark, 
Norwegen.
——
Empfang für die Teilnehmenden  
des Internationalen Kältekongresses 
in Wien im Palais Schwarzenberg.
——
Gründung des Bereichs Precision  
Friction Products als Abteilung der 
COMPRAX, Birmingham, mit der  
Aufgabe, in Zusammenarbeit mit der 
HOERBIGER & CO. KG Schongau  
organische Reibbelagsprodukte zu 
entwickeln und zu produzieren.

Die HOERBIGER FLUIDTECHNIK KG 
Wien erhält den Auftrag über die  
komplette elektro- und ölhydraulische 
Ausrüstung für das Donaukraftwerk 
Dunakiliti in Ungarn.

Der Firmenname von COMPRESSOR 
VALVES S.A. in Alrode bei Johannes­
burg wird in HOERBIGER S.A. (PTY) 
LTD geändert.
——
Einsatz des ersten Lasers für die Plat­
tenteilefertigung bei der HOERBIGER 
VENTILWERKE AG Wien.
——
HOERBIGER erhält auf der Techni­
schen Messe in Posen, Polen  
eine Goldmedaille für Schrauben-
Kompressor-Ansaugklappen.
——
Ausbau der Serienlieferung von Kupp­
lungslamellen für Traktorengetriebe 
für FIAT GEOTEC, Modena, Italien.
——
Aufnahme der Serienfertigung von 
Doppelkonussynchroringen im Werk 
Penzberg und Lieferung für das 
6-Gang-Getriebe der GETRAG für  
das Modell Chevrolet Corvette von  
GENERAL MOTORS.
——
Die COMPRESSOR ACCESSORIES LTD 
Birmingham feiert unter Teilnahme 
von Martina Hörbiger ihr 50-jähriges 
Bestehen.
——

1986

1987

Die Ventilplattenfertigung der ACEMA 
S.P.A. Mailand wird zu der HOERBIGER 
VENTILWERKE AG Wien verlegt.
——
Die Wiener Landesregierung verleiht 
Martina Hörbiger das Goldene  
Verdienstzeichen des Landes Wien.
——
Herausgabe einer Sonderbriefmarke 
der österreichischen Post anlässlich 
des 125. Geburtstags von Hanns  
Hörbiger.
——
Die Entscheidung für den Einsatz von 
Ventilplatten aus Kunststoff in spezi­
ellen Anwendungsfällen für Kompres­
soren wird getroffen.
——
Firmenname von SKANDIMA (SKAN­
DINAVISK INDUSTRI OG MARINE­
SERVICE) A/S Ski wird in SKANDIMA 
SERVICE A/S Ski geändert.
——
Gründung der  
HOERBIGER PRODUCTS INC.  
in Summit, New Jersey, USA.
——
Gründung der HOERBIGER VALVES 
AND PNEUMATICS PTE LTD mit Sitz 
in Singapur.
——
Aufbau eines Prüfstandzentrums für 
Lamellen- und Reibbelagsprodukte in 
Schongau bei der HOERBIGER & CO. KG.
——
Die HOERBIGER SERVICE GMBH 
Schongau erweitert das Betriebsge­
bäude der Betriebsstätte Walsrode auf 
600 m².

Einstieg in das Geschäft mit 
Synchronringen für Pkw-Schaltge­
triebe durch die Zusammenarbeit der  
HOERBIGER & CO. KG Schongau mit 
der Firma SINTERSTAHL, Füssen. 
Erste Serienlieferung an GETRAG, 
USA.
——
Lieferung der kompletten ölhydrau­
lischen Ausrüstung für das Stahl­
wasserbauprojekt Rio Grande,  
Argentinien, durch die HOERBIGER 
FLUIDTECHNIK KG Wien.
——
Gründung der SKANDIMA SALES A/S 
DIVISION OF HOERBIGER mit Sitz in 
Ski, Norwegen. Firmenzweck: Handel, 
Einkauf und Verkauf.
——
Unter dem Namen HOERBIGER 
SOUTH EAST ASIA (HOERBIGER S.E.A.) 
eröffnet eine Repräsentanz für  
HOERBIGER Produkte in Singapur.

Feierliche Grundsteinlegung für die 
sechste Werkserweiterung der  
HOERBIGER VENTILWERKE AG Wien 
und Feier des 50-jährigen Berufs­
jubiläums von Martina Hörbiger.
——
Aufnahme der Ringspannfedern­
produktion im Werk Penzberg für 
Pkw-Automatikgetriebe von VW.
——
Erste Lieferung von Saugregelventilen 
mit integriertem Rückschlagventil  
für Schraubenkompressoren durch 
die HOERBIGER & CO. KG Schongau.
——

1985
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Übersiedlung der HOERBIGER  
NIPPON K.K. von Tokio nach Narita 
City.
——
Im Werk Penzberg werden mehr  
als 20 Mio. Kupplungslamellen und 
Getriebeteile pro Jahr erzeugt.

sene Vermögen zu erhalten, zu ver-
walten und wenn möglich durch 
Erwerb von weiteren Beteiligungen 
aus der gleichen Branche zu ver-
mehren. Der Stiftungsrat bestellt zur 
Führung aller operativen HOERBIGER 
Gesellschaften die Oberste Geschäfts-
leitung der Firmengruppe.
——
Am 7. September findet die konstitu­
ierende Sitzung des aus fünf Personen 
bestehenden Stiftungsrats statt.  
Dkfm. Andreas Palatin übernimmt das  
Präsidium der Stiftung. Die von Frau  
Martina Hörbiger mit Anteilen an der 
Firmengruppe bedachten Familien­
mitglieder Frau Christiana Hörbiger 
und Frau Sylvia Goldnagl nehmen 
Einsitz im Stiftungsrat.
——
Erste Kontaktaufnahme der HOERBIGER 
& CO. KG Schongau und HOERBIGER 
NIPPON K.K. zu japanischen Kun­
den, betreffend Doppelkonusringe für 
Schaltgetriebe.
——
Erste Serienlieferung von HOERBIGER 
Reibbelagslamellen an HAMWORTHY, 
UK, sowie FIAT-ALLIS, Turin, Italien.
——
Die HOERBIGER HYDRAULIK GMBH 
Schongau beliefert MERCEDES-BENZ 
mit hydraulischen Cabrioverdeck­
produkten und die Firma HURTH mit 
hydraulischen Schaltunterstützungen 
für Schiffswendegetriebe.
——
Übersiedlung der HOERBIGER  
CANADA LTD von Nord-Toronto nach 
Mississauga, Ontario, Kanada.
——

Gründung der MARTINA HOERBIGER 
LTD mit Sitz in Toronto. Firmenzweck: 
Vermögensgesellschaft für Kanada.
——
HOERBIGER ESPAÑOLA SA erweitert 
die Fertigungskapazität durch den 
Kauf einer Halle von 1000 m² auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite.
——
Neubau einer Fertiglagerhalle mit 
Endkontrolle und Versand im Werk 
Penzberg.
——
Verkauf der Liegenschaften der 
ACEMA S.P.A. Mailand in der Via  
Padre R. Giuliani; Übersiedlung in 
neue, kleinere Geschäftsräume mit 
Werks- und Lagerhallen in Paderno 
Dugnano, Mailand.

Der Firmensitz der HOERBIGER SER­
VICE ITALIA S.R.L. wird von Bologna 
nach Verona in das neu erbaute Büro- 
und Betriebsgebäude in der Gewerbe­
zone Zai-Bassona verlegt.
——
HOERBIGER NIPPON K.K. (HNKK)  
erweitert seine Verkaufsaktivitäten 
auf Taiwan, China und Korea.
——
Die Firmenchefin und Vorsitzende  
des Vorstands der HOERBIGER  
VENTILWERKE AG Wien, Frau Mar-
tina Hörbiger, stirbt am 21. August 
im Alter von 87 Jahren in Wien. 
Nach ihrem Tod treten neue, von  
ihr vorgesehene Führungsstrukturen 
für das Unternehmen in Kraft. Die 
HOERBIGER STIFTUNG Basel über-
nimmt die Aufgabe, das hinterlas-

1989

Der Firmenname von AIR ET  
COMPRESSION S.A , Palaiseau,  
wird in HOERBIGER PNEUMATIC 
FRANCE S.A. geändert.
——
Der Firmenname von HOERBIGER 
COMPRESSOR VALVE SERVICE  
CALIFORNIA INC. wird in HOERBIGER 
CALIFORNIA INC. geändert.
——
Erstbelieferung der Firma OMC  
(USA) mit Servolenkeinheiten für  
Motorboote durch die HOERBIGER 
HYDRAULIK GMBH Schongau.
——
Der Firmensitz der HOERBIGER 
FRANCE S.A. und der HOERBIGER 
SERVICES FRANCE S.A. wird von  
Paris nach Geispolsheim bei Straß­
burg verlegt.
——
Erweiterungsbau der HOERBIGER 
PNEUMATIC GMBH bzw. HOERBIGER 
HYDRAULIK GMBH in Schongau auf­
grund von Lieferverträgen mit FIAT 
für hydraulische Betätigungssysteme 
von Cabrioverdecken an die Automo­
bilindustrie.
——
Geschäftsaufnahme zwischen der  
HOERBIGER S.A. Alrode, Südafrika, 
und dem Unternehmen SASOL  
POLYPROPYLEN.
——
Gründung der Firma HOERBIGER 
AUSTRALIA PTY mit Sitz in Sydney.
——

1988
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Auf dem Weg zum Konzern 

Mit dem Tod Martina Hörbigers treten neue,  
von ihr für das Unternehmen vorgesehene  
Führungsstrukturen in Kraft. Sie hinterlässt  
der Geschäftsleitung der HOERBIGER Firmen­
gruppe die Herausforderung, die Unternehmens­
tätigkeit in ihrem Sinne fortzusetzen, aber  
auch die in den Jahren zuvor überwiegend auf 
ihre Persönlichkeit ausgerichtete Unternehmens­
struktur neu zu ordnen. Am Ende dieser Reor­
ganisation steht die HOERBIGER Holding AG  
als Dachgesellschaft. 
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Der Firmenname von COMPRESSOR  
ACCESSORIES LTD (COMPRAX) wird 
in HOERBIGER UK LTD Birmingham  
geändert.
——
Langfristiger Liefervertrag zwischen 
HOERBIGER & CO. KG Schongau  
und der Firma Getrag für HOERBIGER  
Doppelkonussynchroringe.
——
Erstes Seriengeschäft mit Doppelko­
nussynchroringen durch HOERBIGER  
UK Birmingham bei ROVER,  
Großbritannien.
——
Die HOERBIGER Firmengruppe erhält 
ein neues Logo, ein schräg gestelltes 
„H“ auf einer Ellipse.
——
Entwicklung von Rückschlagventilen 
zum Druckausgleich zwischen  
Betriebs- und Servicetunnel des  
Eurotunnels unter dem Ärmelkanal 
durch die HOERBIGER VENTILWERKE 
AG Wien, HOERBIGER FRANCE  
Geispolsheim sowie HOERBIGER UK 
Birmingham.
——
Erster Lasereinsatz im Werk Penzberg 
für das Kennzeichnen von MERCEDES-
BENZ-Mitnehmerscheiben für Automa­
tikgetriebe.
——
ACEMA S.P.A. Mailand übernimmt  
die Geschäftsanteile der HOERBIGER 
SERVICE ITALIA S.R.L. Verona.
——

1990 Die HOERBIGER SKANDINAVIA A/S 
ist ab sofort nur noch ein Ventil-
Servicebetrieb von HOERBIGER,  
der Bereich Pneumatik wird einer  
Fremdfirma übergeben.
——
Gründung der HOERBIGER HOLDING 
UK Birmingham. Firmenzweck:  
Dachgesellschaft sämtlicher englischer  
HOERBIGER Firmen, später Verschmel­
zung mit HOERBIGER UK LTD.
——
Übersiedlung von Vertrieb und  
Technik des Geschäftsbereichs  
„Lamellen und Reibbelagsprodukte“ 
in den neuen Verwaltungstrakt bei 
HOERBIGER & CO. KG Schongau.
——
HOERBIGER BENELUX BV Heerlen  
bezieht mit der neuen Abteilung 
Pneumatik/Hydraulik einen Erweite­
rungsbau.

Einbringung der HOERBIGER E. J.  
MITCHELL INC. und der HOERBIGER 
CALIFORNIA INC. sowie aller US- 
Service-Center in die neu gründete  
Gesellschaft HOERBIGER SERVICE INC. 
mit Sitz in Fort Lauderdale, Florida.
——
Der Firmenname der PLATTENVENTIL­
BAU WIEN GMBH wird in HOERBIGER 
SERVICE GMBH Wien geändert, später 
Verschmelzung mit HOERBIGER  
VENTILWERKE AG Wien.
——
Gründung der Servicegesellschaft  
HOERBIGER CS S R.0. Bratislava,  
Slowakei.
——

1991

Gründung einer FLUIDTECHNIK  
DIVISION bei der HOERBIGER UK LTD 
Birmingham.
——
Übernahme der HOERBIGER  
HYDRAULIK GMBH in die HOERBIGER 
PNEUMATIC GMBH in Schongau und 
anschließende Umbenennung in  
HOERBIGER FLUIDTECHNIK GMBH.
——
Umbenennung der Taubenstraße, 
Schongau, in Martina-Hörbiger-
Straße, Sitz der HOERBIGER FLUID­
TECHNIK GMBH.
——
Der Geburtstag Alfred Hörbigers jährt 
sich am 12. Mai zum hundertsten Mal.
——
Zum 60. Todestag von Hanns Hörbiger 
wird am 11. Oktober an dessen ehe­
maligem Wohnhaus in Budapest eine 
Gedenktafel enthüllt.
——
Das 400.000ste Reparaturventil  
verlässt die Werkstatt der HOERBIGER 
BENELUX BV Heerlen.
——
Aufnahme der neuen Hydraulikzylin­
der-Baureihe ND 32 in das Fertigungs­
programm der HOERBIGER  
FLUIDTECHNIK KG Wien.
——
Im Werk Penzberg werden zusätzlich 
neue Räumlichkeiten (Sozial-  
und Wirtschaftstrakt) bezogen.
——
Übersiedlung der HOERBIGER  
PNEUMATIC FRANCE SA in größere 
Räumlichkeiten im Parc Gutenberg, 
Palaiseau, Paris.

Akquisition der ORIGA HOLDING AG 
Rotkreuz, Schweiz, und deren Beteili­
gungen. Es bestehen ORIGA-Produk­
tionsstätten in Deutschland, England 
und Italien. 
——
Akquisition einer 25 %-Beteiligung  
an der Firma PT KATUP MAS KOM­
PRESOTAMA, Jakarta, Indonesien.
——
Akquisition der IPA GMBH Wien 
durch die HOERBIGER FLUIDTECH­
NIK KG Wien, in weiterer Folge  
an HOERBIGER VENTILWERKE AG  
Wien verkauft und anschließend  
in HOERBIGER HANDELSGESELL­
SCHAFT MBH umbenannt. Firmen­
zweck: Verkauf von Pneumatik-  
und Hydraulikkomponenten nach 
Osteuropa.
——
Akquisition der zur ORIGA HOLDING 
AG gehörenden HYGRAMA AG  
Rotkreuz. Firmenzweck: Nutzung  
immaterieller Rechte.
——
Eröffnung eines Verkaufsbüros in  
Budapest, Ungarn; Handelsregister­
eintragung unter HOERBIGER  
HUNGARIA KFT Budapest.
——
Der Firmenname HOERBIGER  
ESPAÑOLA S.A. wird in HOERBIGER 
IBERICA S.A. Madrid geändert.
——
Das erste HOERBIGER Businessmeeting 
findet unter dem Motto „HOERBIGER – 
Eine Firmengruppe zeigt Profil“ in Wien 
statt.
——

1992

1990–2003
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Akquisition von UNIVERSAL METAL­
LIC PACKING CO. LTD, Bradford, UK, 
2003 Umbenennnung in HOERBIGER 
RINGS & PACKINGS PTY LTD,  
Bradford, UK.
——
Der weltbekannte Druckmaschinen-
Hersteller MAN ROLAND DRUCKMA­
SCHINEN AG vertraut beim Einbau 
von Pneumatikzylindern in Zeitungs­
druckmaschinen auf das Knowhow 
der HOERBIGER Pneumatik als Teil  
der HOERBIGER FLUIDTECHNIK GMBH.
——
Die HOERBIGER FLUIDTECHNIK KG 
Wien stellt das „Airfit Swing“ vor,  
ein neues Druckluft-Aufbereitungs-
system.
——
Durch Investitionen in neue Ferti­
gungsstraßen bei der HOERBIGER & 
CO. KG Schongau im Werk Penzberg 
wird die Lieferung von über 25 Millio­
nen Stahllamellen für Pkw-Automatik­
getriebe an VW, FORD und DAIMLER-
BENZ ermöglicht.
——
Verschmelzung der ACEMA S.P.A.  
Mailand und der HOERBIGER FLUID­
TECHNIK ITALIANA S.R.L. unter dem 
neuen Firmennamen HOERBIGER 
ITALIANA S.P.A. mit Sitz in Verona.
——

1994Gründung von HOERBIGER SERVICE 
MIDDLE EAST in Dubai, VAE. Eintra­
gung in das Handelsregister im Januar 
1994, weitere Zweigstellen in den Fol­
gejahren in Kuwait und Saudi-Arabien.
——
Gründung von HOERBIGER TAIWAN LTD 
in Taipeh, Taiwan ROC.
——
Verschmelzung der beiden Schweizer 
Gesellschaften HOERBIGER VENTIL-
SERVICE (SUISSE) GMBH und  
HOERBIGER PNEUMATIC (SUISSE) AG 
unter dem neuen Firmennamen  
HOERBIGER (SUISSE) SA, Döttingen.
——
Vertragsunterzeichnung über ein  
Joint Venture der HOERBIGER  
VENTILWERKE AG Wien (51 %) mit 
der Firma RPG in Indien: Gründung 
der HOERBIGER INDIA PRIVATE LTD 
in Pune, Indien.
——
Erweiterung der Servicetätigkeit bei 
HOERBIGER NIPPON K.K.
——
Inbetriebnahme eines neu errichteten 
Fertigungswerks für Kupplungslamel­
len mit Hochleistungs-Sinterreibbe­
lägen und Synchronringe für PKW-
Getriebe in Schongau.
——
Erweiterung des Verwaltungsgebäu­
des der HOERBIGER SA LTD Alrode, 
Südafrika.

Abschluss eines Joint-Venture-Vertrags  
der HOERBIGER VENTILWERKE AG 
Wien mit CKD Zandov, Tschechische 
Republik, und Gründung der  
HOERBIGER ZANDOV S.R.O.
——
Akquisition einer 10-%-Beteiligung 
an der Firma ALLAN AUTOMATION & 
PNEUMATICS PTE LTD in Singapur.
——
Akquisition von HARCO MANUFAC­
TURING INC. in Denver, Colorado, 
USA, durch die HOERBIGER CORPO­
RATION OF AMERICA INC. Florida, 
USA.
——
Beginn der Eigenerzeugung von 
Kunststoffventilplatten nach Über­
nahme von HARCO MANUFACTURING 
INC. Denver.
——
Der Geschäftsbereich HOERBIGER  
Hydraulik, Teil der HOERBIGER  
FLUIDTECHNIK GMBH Schongau,  
fertigt hydraulische Verdeckbetäti­
gungssysteme für den Opel Astra  
und Fiat Punto an.
——
Gründung von HOERBIGER FLUID 
TECHNOLOGY in Glendale Heights  
bei Chicago, Illinois, USA, später  
Umbenennung in HOERBIGER-ORIGA 
CORPORATION.
——
Gründung von HOERBIGER KOREA 
LTD in Seoul, Südkorea.
——

1993Gründung der HOERBIGER & CO.  
IMMOBILIEN OHG München und der  
HOERBIGER & CO. MOBILIEN OHG 
München. Firmenzweck: Finanzie­
rung von Sachanlagen.
——
Gründung der HOERBIGER DE  
MEXICO SA DE CV Mexiko City.  
Gesellschafter ist die HOERBIGER 
SERVICE INC. in Fort Lauderdale, USA.
——
Gründung der HOERBIGER INTERNA­
TIONAL GMBH Wien. Firmenzweck: 
Managementgesellschaft. Reorgani­
sation der HOERBIGER Firmengruppe 
in drei Unternehmensbereiche: Kom­
pressortechnik, Automatisierungs­
technik, Antriebstechnik.
——
Gründung von HOERBIGER LTD in 
Moskau als Verkaufsbüro; Gesell­
schafter ist die HOERBIGER VENTIL­
WERKE AG Wien.
——
Vertragsunterzeichnung über ein Joint 
Venture in Venezuela: Gründung der 
HOERBIGER TECNIVAL SA in Caracas.
——
Verlagerung der Papierreibbelag­
produktion für Pkw-Kupplungslamel­
len von Birmingham nach Schongau.
——
Bei der HOERBIGER VENTILWERKE 
AG Wien werden auf dem Fabrikareal 
Braunhubergasse 24 eine neue  
Warenübernahme und ein neues 
Werkstofflabor in Betrieb genommen.
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Der Firmenname ORIGA DEUTSCH­
LAND wird in HOERBIGER ORIGA 
GMBH geändert.
——
Der Firmenname der ORIGA HOLDING 
AG Rotkreuz wird in HOERBIGER 
ORIGA HOLDING AG mit Sitz in Otel­
fingen, Schweiz, geändert.
——
Firmenname von ORIGA PNEUMATIK 
AG Otelfingen, Schweiz, in  
HOERBIGER ORIGA AG mit Sitz in 
Otelfingen, Schweiz geändert.
——
Gründung der HOERBIGER  
(NEW ZEALAND) LTD in Taranaki,  
Neuseeland.
——
Rechtliche Änderung innerhalb der 
deutschen HOERBIGER Firmen­
gruppe: Die HOERBIGER BETEILI­
GUNGS-GMBH wird in HOERBIGER 
GMBH Schongau umbenannt; die  
HOERBIGER GMBH & CO. KG wird ge­
löscht; der Firmenname HOERBIGER 
BETRIEBSIMMOBILIEN GMBH & CO. 
KG wird in HOERBIGER BETRIEBS-
GMBH & CO. IMMOBILIEN KG Schon­
gau geändert.
——
In der HOERBIGER GMBH Schongau 
sind nunmehr die Geschäftsaktivitä­
ten der Kompressor-, Hydraulik- und 
Antriebstechnik sowie die Verwaltung 
zusammengefasst. Die HOERBIGER  
ANTRIEBSTECHNIK GMBH (Werk Pei­
ting) erhält einen Lifetimevertrag für 
das jüngste MERCEDES-Pkw-Modell 
„Smart“.
——

Eröffnung der  
HOERBIGER DRIVETECH USA INC.  
in Auburn, Alabama, USA.
——
Umwandlung der HOERBIGER & 
CO. KG Schongau in die HOERBIGER 
GMBH & CO. KG Schongau durch  
Veränderung der Rechtsstellung der 
persönlich haftenden Gesellschafter.

Akquisition von 51 % an der ORIGA PTY 
Melbourne, Australien, durch die  
HOERBIGER ORIGA HOLDING AG  
Rotkreuz, Schweiz.
——
Akquisition der TRANSICON LTD Brid­
genorth, England, UK, einer Spezial­
firma für elektronische Regelanlagen.
——
Akquisition der Firmen E-LINE-ORIGA 
Schweden, E-LINE-ORIGA CORPORA­
TION USA, E-LINE-ORIGA AS Norwe­
gen durch die ORIGA HOLDING AG 
Rotkreuz, Schweiz.
——
Gründung der HOERBIGER ANTRIEBS­
TECHNIK GMBH Schongau. Firmen­
zweck ist die industrielle Herstellung 
von Kupplungslamellen und Lamel­
lenbestandteilen im Bereich Antriebs­
technik sowie der Handel damit.
——
Die HOERBIGER ANTRIEBSTECHNIK 
GMBH Schongau beteiligt sich an der 
Firma PROMERA JENA FEINSCHNEID- 
und UMFORMTECHNIK GMBH  
in Jena (10 %) und schließt einen  
Kooperationsvertrag mit FA. FEINTOOL, 
Schweiz, zur Fertigung von Synchron­
ringen.
——

1996

Gründung der HOERBIGER BETRIEBS­
IMMOBILIEN GMBH & CO. KG Schon­
gau, Verkauf der Grundstücke sowie 
der Verwaltungs- und Betriebsge­
bäude der HOERBIGER GMBH & CO. KG 
an die neue Gesellschaft.
——
Gründung der HOERBIGER COMPRES­
SOR VALVE (SHANGHAI) CO. LTD in 
Shanghai, China, später Umbenen­
nung in HOERBIGER (SHANGHAI) CO. 
LTD.
——
Abschluss eines Lizenzvertrags für 
Synchronringe zwischen HOERBIGER 
& CO. KG Schongau und der Firma 
SINTERSTAHL, Füssen.
——
Der im April neu gewählte Stiftungs­
rat nimmt am 7. September seine Tä­
tigkeit auf, mit dem Ziel der Schaffung 
einer Dachholding, einer Führungs­
struktur mit klaren Unternehmens­
bereichen und einer zentralen Finanz­
organisation. 
Dr. Marcus Flubacher übernimmt  
das Präsidium des Stiftungsrates,  
Karl Renz wird Vizepräsident des  
Stiftungsrates.
——
Jubiläumsfeiern in allen Gesellschaf­
ten anlässlich von „100 Jahre  
HOERBIGER Plattenventil“. Zweites  
HOERBIGER Businessmeeting in Wien 
unter dem Motto: „Innovation aus 
Tradition: 100 Jahre Plattenventil – 
ein Produkt als Ausgangspunkt für 
eine internationale Unternehmens­
gruppe“.
——

Ausbau und Erweiterung bei  
HOERBIGER CORPORATION OF  
AMERICA INC. in Fort Lauderdale, 
Florida, USA.

Vollständige Abgabe der Kommandit­
anteile der HOERBIGER GMBH & CO. 
KG an die HOERBIGER BETEILIGUNGS 
GMBH Schongau infolge der Verände­
rung der Rechtsstellung.
——
Abspaltung der Pneumatik-Aktivitäten 
der HOERBIGER IBERICA S.A.  
Madrid in die HOERBIGER ORIGA S.A. 
Madrid.
——
Akquisition des Servicebetriebs  
PROSEVA S.A. in Argentinien, später 
Umbenennung in HOERBIGER  
DE ARGENTINA SA, Buenos Aires.
——
Akquisition der CPA Australien,  
später Umbenennung in HOERBIGER 
RINGS & PACKINGS PTY LTD.  
Dandenong, Melbourne, Australien.
——
Beginn der Überführung der  
HOERBIGER Pneumatikaktivitäten  
in die ORIGA Deutschland  mit  
Fertigungsstandorten Filderstadt  
und Schongau.
——
Die HAWYSTO HOLDING AG Basel 
wird in HOERBIGER HOLDING AG  
Basel umbenannt.
——

1995
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Für das innovative Design der Druck­
luftaufbereitungsgeräte der Linie  
„Airfit Swing“ erhält die HOERBIGER 
ORIGA PNEUMATIK GMBH Wiener 
Neustadt im Rahmen des IF PRODUCT 
DESIGN AWARDS 1997 in Hannover 
eine Auszeichnung.
——
Die HOERBIGER HYDRAULIK GMBH 
Schongau liefert hydraulische Heck­
klappen-Betätigungssysteme für die 
BMW-7er-Reihe.
——
HOERBIGER ORIGA SPANIEN entwi­
ckelt eine intelligente Pneumatiklö­
sung für das automatische Bestücken 
von Essenstabletts im Cateringbereich 
für Flugzeuge.
——
Umwandlung der HOERBIGER  
VENTILWERKE AG in die HOERBIGER 
VENTILWERKE GMBH.
——
Bei der HOERBIGER KOMPRESSOR­
TECHNIK GMBH Schongau wird  
ein neuer Prüfstand für Lamellenven­
tile in Betrieb genommen.

Akquisition der restlichen 49 %  
von ORIGA PTY Melbourne, Austra­
lien, durch die HOERBIGER ORIGA  
HOLDING AG.
——
Akquisition sämtlicher Anteile der  
ALLAN AUTOMATION & PNEUMA­
TICS SDN Malaysia durch ALLAN 
AUTOMATION & PNEUMATICS PTE 
LTD Singapur, später Umbenennung 
in HOERBIGER ORIGA SDN BHD.
——

1998

Akquisition der BAREP, Lormont bei 
Bordeaux, Frankreich, spezialisiert 
auf die Wartung von Armaturen in der 
chemischen und Erdöl verarbeitenden 
Industrie; die Zentrale wird von Bor­
deaux nach Lyon verlegt.
——
Gründung der  
HOERBIGER (THAILAND) CO. LTD in 
Bangkok, Thailand, als Servicefirma.
——
Gründung der HOERBIGER HYDRAULIK 
GMBH Schongau und Übernahme der 
Hydraulikaktivitäten von der  
HOERBIGER GMBH Schongau.
——
Gründung der HOERBIGER KOM­
PRESSORTECHNIK GMBH Schongau 
und Übernahme der Kompressorak­
tivitäten von der HOERBIGER GMBH 
Schongau.
——
Eröffnungsfeier der HOERBIGER  
COMPRESSOR VALVE (SHANGHAI) 
CO. LTD in Shanghai, China.
——
Die HOERBIGER Firmengruppe wird 
rückwirkend zum 1. Januar 1997 
umstrukturiert. Die HOERBIGER 
HOLDING AG ist nunmehr einzige 
Dachgesellschaft der Firmengruppe. 
Die Stiftung sowie die Familienge-
sellschafterinnen Frau Christiana  
Hörbiger und Frau Sylvia Goldnagl  
bringen ihre Beteiligungen an den 
Gesellschaften der HOERBIGER 
Gruppe in die HOERBIGER Holding 
AG ein. Nach dieser Reorganisation 
hält die Stiftung 50 % und die Fami-
liengesellschafterinnen halten  
je 25 % der HOERBIGER Holding AG.
——

ORIGA TEWKESBURY übernimmt die 
Pneumatikaktivitäten der HOERBIGER 
UK, Umbenennung in HOERBIGER 
ORIGA LTD. mit Sitz in Tewkesbury, UK.
——
Verschmelzung der E-LINE-ORIGA  
CORPORATION USA mit der 
HOERBIGER-ORIGA CORPORATION 
USA.
——
Verschmelzung der HOERBIGER  
FLUIDTECHNIK GMBH Schongau mit 
der HOERBIGER GMBH, erstere  
erlischt; Verkauf der Vermögensteile 
des Produktbereichs Pneumatik an 
HOERBIGER ORIGA GMBH  
Filderstadt.
——
Erster interner Geschäftsbericht für das 
Geschäftsjahr 1995 der HOERBIGER 
Firmengruppe: der sogenannte WELT­
ABSCHLUSS, auch „Weltbilanz“ oder 
„Combination“ genannt; ein freiwilli­
ger Konzernabschluss unter Anwen­
dung der International Accounting 
Standards (IAS).
——
In der HOERBIGER ANTRIEBSTECH­
NIK GMBH Schongau kommt es zu 
ersten Erfolgen des später in der  
gesamten HOERBIGER Firmengruppe 
eingeführten kontinuierlichen Verbes­
serungsprozesses HOP – HOERBIGER 
Optimierungsprozess.

Akquisition von EHI Dandenong,  
Melbourne, Australien, durch die  
HOERBIGER ORIGA HOLDING AG Zug, 
spätere Eingliederung in die  
HOERBIGER AUSTRALIA PTY LTD.
——

1997

Im Museum für angewandte Kunst in 
Wien und im Kunsthaus Zürich findet 
die Ausstellung „Austria im Rosen­
netz“ statt, in der innovative österrei­
chische Persönlichkeiten der letzten 
150 Jahre vorgestellt werden; darun­
ter Hanns Hörbiger mit seiner Erfin­
dung des Stahlplattenventils, seiner 
Flugmaschine und seiner Welteis­
lehre.
——
Die HOERBIGER VENTILWERKE AG 
Wien präsentiert die neueste Entwick­
lung: HydroCOM, ein System elekt­
ronisch gesteuerter Saugventile zur 
stufenlosen Kapazitätsreglung von 
Kolbenkompressoren.
——
Die HOERBIGER Firmengruppe er­
wirbt die Minderheitenanteile folgen­
der Gesellschaften, sodass die Beteili­
gungsquote 100 % beträgt:  
HOERBIGER ZANDOV S.R.O.,  
Tschechien, HOERBIGER FRANCE 
S.A., Frankreich, und HOERBIGER UK 
LTD., England.
——
ORIGA HERTOGENBOSCH übernimmt 
die Pneumatikaktivitäten der  
HOERBIGER BENELUX BV, Umbenen­
nung in HOERBIGER ORIGA B.V.  
Hertogenbosch, Niederlande.
——
ORIGA ITALIEN übernimmt den Pneu­
matikbereich der HOERBIGER ITA­
LIANA S.P.A. Verona, Umbenennung 
in HOERBIGER ORIGA S.R.L. Liscate, 
Mailand.
——
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Gründung der HOERBIGER ORIGA 
SOUTH AFRICA LTD Johannesburg, 
Südafrika, in die die Pneumatikaktivi­
täten der HOERBIGER S.A. (PTY) LTD 
eingebracht werden; Übersiedlung 
von Alrode nach Johannesburg.
——
Die HOERBIGER CORPORATION OF 
AMERICA in Fort Lauderdale, Florida, 
USA, liefert das 1.000.000ste Kom­
pressorventil an die US-Firma THER­
MOKING, den weltweit größten Her­
steller von Kältekompressoren für 
Lkw, Busse und Container.
——
Mit großem Erfolg wird die erste Kon­
ferenz des European Forum for Reci­
procating Compressors, die auf Initi­
ative der HOERBIGER VENTILWERKE 
GMBH Wien ins Leben gerufen wurde, 
in Dresden abgehalten.
——
Die HOERBIGER ORIGA GMBH Alten­
stadt liefert an ZF FRIEDRICHSHAFEN 
pneumatische Schaltunterstützungen, 
die in Getriebe für Lkw von DAF und 
MAN eingebaut werden.
——
Die HOERBIGER VENTILWERKE 
GMBH Wien liefert ein Wasserstoff­
dosiersystem für den von BMW als  
Prototyp auf der Internationalen  
Automobilausstellung (IAA) in Frank­
furt vorgestellten BMW 750hL, der 
mit Wasserstoff als Treibstoff betrie­
ben wird.
——

Umbenennung der HOERBIGER GMBH 
in HOERBIGER IMMOBILIEN HOLDING 
GMBH Schongau.
——
Die HOERBIGER VALVES & PACKINGS 
PTE LTD Singapur zieht in ein eigenes 
Büro- und Werkstättengebäude.

Die HOERBIGER KT ASIA HOLDING 
PTE LTD Singapur kauft die restlichen 
49 % von HOERBIGER INDIA LTD 
Pune vom bisherigen Joint-Venture-
Partner RPG Bombay.
——
Akquisition von BARA ELECTRONICS 
GMBH in Ammerbuch, die in der Folge 
unter dem Namen HOERBIGER-BARA 
ELECTRONICS GMBH & CO. KG  
firmiert.
——
Auflösung der HOERBIGER HUNGA­
RIA KFT Budapest, Ungarn; Interes­
senswahrnehmung künftig über die 
Budapester Niederlassung der  
HOERBIGER VENTILWERKE GMBH 
Wien.
——
Eröffnung des Forschungs- und Ent­
wicklungszentrums der HOERBIGER 
ANTRIEBSTECHNIK GMBH Schongau 
in Peiting, Pürschlingstraße.
——
Gründung der  
HOERBIGER DE MEXICO S.A. DE C.V. 
in Naucalpan, Mexiko.
——
Gründung der  
HOERBIGER HYDRAULIQUE S.A.R.L 
in Mundolsheim, Frankreich.
——

1999

Gründung der HOERBIGER INTERNA­
TIONAL AG Zug, Schweiz, mit Zweig­
niederlassung in Schongau. Firmen­
zweck: Koordination und Steuerung 
der für die HOERBIGER Firmengruppe 
wichtigen Zentralfunktionen Perso­
nal, Finanzen, Werbung und Öffent­
lichkeitsarbeit sowie später IT.
——
Gründung der HOERBIGER KT ASIA 
HOLDING PTE LTD in Singapur.
——
Gründung von HOERBIGER ORGANI 
DI TRASMISSIONE in Capriate  
(Bergamo), Italien, als Zweignieder­
lassung der HOERBIGER ANTRIEBS­
TECHNIK GMBH Schongau.
——
Die Bremskompressoren der neuen, 
schweren MERCEDES-BENZ Lkw- 
Reihe „Actros“ werden mit Ventilen 
der Lamellenventiltechnik der  
HOERBIGER KOMPRESSORTECHNIK 
GMBH Schongau ausgerüstet.
——
Das dritte HOERBIGER Business­
meeting findet unter dem Motto „Mit 
Höchstleistungen erfolgreich sein – 
mit kontinuierlicher Veränderung zu 
kontinuierlicher Verbesserung“ in 
Wien statt. Gleichzeitig werden Leit­
bild und Unternehmensgrundsätze 
kommuniziert.
——
Gründung der HOERBIGER VENTILE 
UND REGELUNGEN HOLDING  
GMBH Schongau als Holding für die 
Kompressortechnikaktivitäten in 
Deutschland.
——

Akquisition der KNAPP MICRO 
FLUID GMBH & CO. KG Barbing bei 
Regensburg, später Umbenennung 
in HOERBIGER MICRO FLUID GMBH 
Barbing.
——
Aufstockung der bisherigen HOERBIGER 
Gesellschaftsanteile an der ALLAN 
AUTOMATION & PNEUMATICS PTE 
LTD Singapur auf 85 %, später  
Umbenennung in HOERBIGER ORIGA 
PTE LTD Singapur.
——
Die HOERBIGER CORPORATION  
OF AMERICA (HCA), Fort Lauderdale,  
Florida, USA, erweitert die Büro-  
und Fabrikationsräumlichkeiten 
durch Kauf eines benachbarten  
Gebäudes und verlagert die Produk­
tion der HARCO LTD von Denver  
in diese neuen Räumlichkeiten.
——
Eröffnung eines neuen Werks  
der HOERBIGER ORIGA GMBH  
in Altenstadt bei Schongau.
——
Gründung der HOERBIGER  
ANTRIEBSTECHNIK HOLDING GMBH 
Schongau, Deutschland. Firmen­
zweck: Erwerb und Verwaltung von 
Beteiligungen an Unternehmen der 
Antriebstechnikbranche.
——
Gründung der HOERBIGER HYDRAU­
LIK HOLDING GMBH, später Umbe­
nennung in HOERBIGER AUTOMATI­
SIERUNGSTECHNIK HOLDING GMBH 
Schongau, als Managementgesell­
schaft für Automatisierungstechnik­
aktivitäten.
——
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Einstellung des Geschäftsbetriebs der 
HOERBIGER ORIGA PTY LTD Aust­
ralien. Der Vertrieb der Pneumatik­
produkte wird durch die HOERBIGER 
AUSTRALIA PTY LTD übernommen.
——
Gründung eines neuen Servicecenters 
in Santa Cruz, Bolivien (als Zweig­
stelle von HOERBIGER DE ARGEN­
TINA SA).
——
Gründung der HOERBIGER BETEILI­
GUNGSGESELLSCHAFT DEUTSCH­
LAND MBH Schongau als Holdingge­
sellschaft innerhalb der deutschen 
Firmengruppe.
——
Gründung der HOERBIGER DE CO­
LOMBIA LTDA in Santa Fe de Bogotá, 
Kolumbien.
——
Gründung der HOERBIGER DRIVE­
TRAIN MECHATRONICS BVBA in  
Loppem, Belgien.
——
Gründung der HOERBIGER HYDRAU­
LICS INC. in Auburn, Alabama, USA.
——
Gründung der HOERBIGER ORIGA 
SYSTEMS GMBH Altenstadt, Deutsch­
land, Einbringung der Geschäftsakti­
vitäten für Automatisierungssysteme 
aus der HOERBIGER ORIGA GMBH  
Filderstadt.
——
Eröffnung des 1999 mit der Grund­
steinlegung begonnenen HOERBIGER 
Museumsforums im Stammhaus der 
Firmengruppe bei der HOERBIGER 
VENTILWERKE GMBH Wien.
——

Einführung der COACH-Programme 
zur Management-Weiterbildung und 
-Entwicklung für die oberen Füh­
rungskräfte (OFK) der HOERBIGER 
Firmengruppe.
——
In Dubai, Freihandelszone Jebel Ali, 
VAE, erfolgt die Eröffnung des neuen, 
wesentlich größeren und attraktiveren 
Büro- und Betriebsgebäudes der  
HOERBIGER SERVICE EAST LTD.
——
Spaltung der HOERBIGER VENTIL­
WERKE GMBH Wien: Neugründung 
der HOERBIGER VENTILWERKE GMBH 
Wien mit neuer Firmenbuchnummer.
——
Umbenennung der verbleibenden Ge­
sellschaft mit bisheriger Firmenbuch­
nummer in HOERBIGER KOMPRES­
SORTECHNIK SERVICES GMBH Wien.
Umbenennung der 1974 gegründeten 
INTERPART UNTERNEHMENSBETEI­
LIGUNGS GMBH Wien in HOERBIGER 
KOMPRESSORTECHNIK HOLDING 
GMBH Wien. Firmenzweck: Holding­
gesellschaft für Firmen der Kompres­
sortechnik.
——
Ausstellung und Pressekonferenz  
zum Interact-System in Großbritannien, 
anschließend in Italien, Frankreich 
und Deutschland.

Akquisition der restlichen Anteile  
von HOERBIGER ORIGA PTE LTD  
und HOERBIGER ORIGA SDN BHD  
Malaysia durch die HOERBIGER 
ORIGA HOLDING AG.
——

2001

Werkserweiterung der HOERBIGER 
ZANDOV S.R.O. in Zandov,  
Tschechische Republik.

Akquisition der Gesellschaftsanteile 
der HOERBIGER (SHANGHAI) CO. LTD 
Shanghai, China, und der HOERBIGER 
INDIA PRIVATE LTD Pune, Indien, 
durch die HOERBIGER KT ASIA  
HOLDING PTW LTD Singapur.
——
Akquisition der restlichen Anteile von 
HOERBIGER TECNIVAL S.A. Caracas, 
Venezuela, vom bisherigen Minder­
heitsgesellschafter.
——
Eröffnung eines Repräsentationsbüros 
in Shanghai, China, durch die  
HOERBIGER ANTRIEBSTECHNIK 
GMBH Schongau.
——
HOERBIGER INTERVALVE INC.  
wird in HOERBIGER COMPRESSION 
TECHNOLOGY AMERICA HOLDING 
INC. mit Sitz in Fort Lauderdale,  
Florida, USA, umbenannt.
——
HOERBIGER UK Birmingham erhält 
den Award for Excellence von SHELL 
für „entscheidende Verbesserungen  
in der Zuverlässigkeit des Fackelgas­
kompressors“.
——
Die HOERBIGER KOMPRESSORTECH­
NIK SERVICES GMBH Wien erwirbt 
das Nutzungsrecht der „Technical  
Documentation“ und der „Areco 
Trademark“ von der ARECO CONSUL­
TING & ENGINEERING AG. Schweiz.
——

2000

Der HOERBIGER ORIGA GMBH Alten­
stadt gelingt es, mit der patentierten 
INTERACT-Antriebseinheit eine kom­
plett busfähige pneumatische Einheit 
zu bauen, die wesentliche Vorteile  
gegenüber konventionellen Systemen 
verspricht.
——
Symbolischer Spatenstich zur Schaf­
fung des HOERBIGER Museums­
forums bei der HOERBIGER VENTIL­
WERKE GMBH Wien aus Anlass des 
10. Todestages von Martina Hörbiger.
——
Gründung der KNAPP VERWAL­
TUNGS-GMBH Schongau.
——
Verkauf der Firma TRANSICON LTD, 
Bridgenorth, UK.
——
Die HOERBIGER ORIGA PNEUMATIK 
GMBH nimmt in Wiener Neustadt,  
Österreich, die durch Umbauten  
wesentlich erweiterten Büro- und  
Produktionsgebäude in Betrieb.
——
HOERBIGER DO BRASIL erweitert sei­
nen Geschäftsumfang und übersiedelt 
in ein neu errichtetes Büro und  
Fabrikgebäude in Cajamar, São Paolo.
——
Übersiedlung der HOERBIGER SER­
VICE INC. in Houston, Texas, USA, in 
ein neues Gebäude in Flughafennähe.
——
Werkserweiterung  der HOERBIGER 
HYDRAULIK GMBH Schongau.
——
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Eröffnung der neuen Produktions­
halle der HOERBIGER KOMPRESSOR­
TECHNIK GMBH Schongau.
——
Übersiedlung der Zweigniederlassung 
der HOERBIGER ITALIANA S.P.A. von 
Gela nach Augusta, Sizilien, Italien.

Akquisition von GRAFLON KOMPRES­
SORTECHNIK von der MORGAN  
ADVANCED MATERIALS & TECHNO­
LOGY GROUP durch die HOERBIGER 
KOMPRESSORTECHNIK HOLDING 
GMBH Wien, inklusive der Produkti­
onsstandorte in Gosport, Großbritan­
nien, sowie in Houston und Odessa, 
Texas, USA.
——
Die HOERBIGER ANTRIEBSTECH­
NIK GMBH Schongau tritt ihren 
10-%-Anteil an der PROMERA JENA 
FEINSCHNEID- und UMFORMTECHNIK 
GMBH Jena, Deutschland, an die  
FEINTOOL, Schweiz, ab.
——
Gründung der Servicegesellschaft  
HOERBIGER SERVICE IRAN Salaf­
chegan, Iran, durch die HOERBIGER 
KOMPRESSORTECHNIK HOLDING 
GMBH Wien.
——
Gründung der Entwicklungsgesellschaft 
HOERBIGER VALVETEC GMBH Wien, 
Österreich, durch die HOERBIGER  
HOLDING AG, in Zug, Schweiz.
——

2003

Im April findet das wegen der Terror­
anschläge vom 11. September 2001 
aus dem Vorjahr verschobene vierte 
HOERBIGER Businessmeeting im 
Technischen Museum Wien statt. Das 
Motto: „Wachstum durch Innovation“.
——
„Reliable Performance of Compres­
sors“: Mit einem neuen Qualitätsan­
spruch verleiht die HOERBIGER  
Kompressortechnik ihrem weltweiten 
Servicegeschäft neue Impulse. 
——
Reorganisation der spanischen  
HOERBIGER Firmen und Manage­
ment-Buyout bei der HOERBIGER 
ORIGA S.A.; bei der HOERBIGER 
ORIGA HOLDING AG Zug verbleiben 
25 % der Anteile der HOERBIGER 
ORIGA S.A.
——
Bau einer Produktionshalle für die 
HOERBIGER HYDRAULIK GMBH 
Schongau in der Martina-Hörbiger-
Straße 5.
——
Umbenennung der HOERBIGER  
HYDRAULIK HOLDING GMBH in  
HOERBIGER AUTOMATISIERUNGS­
TECHNIK HOLDING GMBH Schongau.
——
Umbenennung der HOERBIGER BARA 
ELECTRONICS GMBH & CO. KG Am­
merbuch, Deutschland, in HOERBIGER 
ELEKTRONIK GMBH & CO. KG. Bezug 
eines neuen Bürogebäudes am 1. Au­
gust; für Entwicklung und Vertrieb 
stehen jetzt weitere 1.500 Quadratme­
ter Nutzfläche zur Verfügung.
——

Die HOERBIGER ANTRIEBSTECHNIK 
GMBH bezieht das neue Verwaltungs­
gebäude in Schongau, Bernbeurener-
Straße.

Abschluss eines Joint-Venture-Ver­
trags der HOERBIGER ITALIANA S.P.A. 
Verona mit REMOSA SERVICE AND 
CONSTRUCTION S.P.A. Cagliari,  
Sardinien, Italien, für den Service im 
Bereich Kompressoren und Gründung 
der H&R GLOBAL SERVICES S.R.L. 
Sarroch, Sardinien, Italien.
——
Akquisition von 100 % der UAB  
VIENYBES SERVISAS in Ukmerge,  
Litauen, einer Vertriebsgesellschaft 
für Kompressorenventile mit beson­
derer Ausrichtung auf den russischen 
Markt, durch die HOERBIGER  
KOMPRESSORTECHNIK HOLDING 
GMBH Wien.
——
Eröffnung eines HOERBIGER  
BILDUNGSZENTRUMS für alle  
deutschen Unternehmensbereiche  
in Peiting bei Schongau.
——
HOERBIGER TECHNIVAL wird in  
HOERBIGER DE VENEZUELA S.A.  
umbenannt, Übersiedlung in neue 
Räumlichkeiten in Caracas.
——
Gründung der HOERBIGER KFZ LTD 
Kish, Iran, durch die HOERBIGER 
KOMPRESSORTECHNIK HOLDING 
GMBH Wien.
——

2002

Jubiläumsfeiern in Deutschland:  
50 Jahre HOERBIGER im Landkreis 
Weilheim/Schongau; 25 Jahre  
HOERBIGER HYDRAULIK & 25 Jahre 
HOERBIGER SERVICE GMBH.
——
Feier zum 50-jährigen Bestehen der  
HOERBIGER SA (PTY) LTD Alrode, 
Südafrika.
——
Übernahme des Produktionspro­
gramms Ringe und Packungen und 
der Geschäftsaktivitäten der Firma 
ARECO, Indien.
——
Übertragung der 100 %-Beteiligung 
der HOERBIGER ZANDOV S.R.O. von 
der HOERBIGER KOMPRESSORTECH­
NIK SERVICES GMBH Wien auf die 
HOERBIGER KOMPRESSORTECHNIK 
HOLDING GMBH Wien.
——
Übertragung der Beteiligungen der 
HOERBIGER HOLDING AG Zug, 
Schweiz, an der HOERBIGER AN­
TRIEBSTECHNIK HOLDING GMBH, 
der HOERBIGER HYDRAULIK HOL­
DING GMBH und der HOERBIGER 
VENTILE & REGELUNGEN HOLDING 
GMBH auf die neu gegründete  
HOERBIGER BETEILIGUNGSGESELL­
SCHAFT DEUTSCHLAND GMBH.
——
Umbenennung der HOERBIGER  
IMMOBILIEN HOLDING GMBH Schon­
gau in HOERBIGER VERWALTUNGS-
GMBH Schongau.
——
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Gründung der HOERBIGER INDIA MA­
NUFACTURING EXPORTS PRIVATE LTD 
Pune, Indien, durch die HOERBIGER 
KT ASIA HOLDING in Singapur.
——
Gründung der HOERBIGER POLSKA 
SP. Z O.O. mit Sitz in Warschau, Polen.
——
Gründung der HOERBIGER SERVICE 
INC. Cheyenne, USA, durch die  
HOERBIGER SERVICE INC. Pompano 
Beach, USA.
——
Die HOERBIGER Kompressortechnik 
stellt das innovative HydroCOM-CCM-
System vor und gibt die Einführung 
des ROD-Position-Analyzers bekannt.
——
Umbenennung der HOERBIGER 
VERWALTUNGS-GMBH Schongau, 
Deutschland, in HOERBIGER INTER­
NATIONAL MANAGEMENT SERVICES 
GMBH.
——
Verschmelzung der HOERBIGER KOM­
PRESSORTECHNIK SERVICES GMBH 
Wien, Österreich, mit der HOERBIGER 
KOMPRESSORTECHNIK HOLDING 
GMBH Wien, Österreich.
——
Gründung der HOERBIGER RINGS & 
PACKING LTD in Bradford, Großbri­
tannien, und der HOERBIGER  
AMERICA RINGS & PACKING INC.  
in Houston, Texas, USA.
——

Mit der Eröffnung einer neuen Nie­
derlassung in Espoo, Finnland, stärkt 
HOERBIGER SKANDINAVIA, in Ski, 
Norwegen, die Präsenz der HOERBIGER 
Kompressortechnik in dieser Region.
——
Internationale Vertriebstagung der 
HOERBIGER Antriebstechnik GmbH 
im Kloster Irsee, Deutschland.
——
Gerd Unterburg beendet seine ope­
rative Tätigkeit als Vorsitzender der 
Konzernleitung der HOERBIGER  
HOLDING AG und übernimmt als  
Vizepräsident des Stiftungsrates der 
HOERBIGER STIFTUNG und des  
Verwaltungsrates der HOERBIGER 
HOLDING AG neue Aufgaben.
——
Bei der HOERBIGER Antriebstech­
nik, Produktbereich Synchronsystem­
komponenten (LSS), wird eine neue 
800-Tonnen-Umformpresse montiert. 
Beginn der Serienproduktion für  
Synchronringe Anfang November.
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Nachhaltiges Wachstum 

HOERBIGER ist auf Wachstumskurs und wird 
systematisch zum vollstufigen Konzern mit  
erweiterten Corporate-Funktionen ausgebaut. 
Der Markenstärkungsprozess beginnt, in  
dessen Zuge die Firmenwerte – Pioniergeist, 
Mut, Fairness und Nähe – neu definiert  
werden und der Konzern mit der Dachmarke 
HOERBIGER auch in der Außendarstellung  
an die Stelle der Firmengruppe tritt. 
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Akquisition von COMPRESSOR  
SERVICES (EAST MIDLANDS) LTD  
Ilkeston, Großbritannien, als  
zukünftige Servicegesellschaft der  
HOERBIGER Kompressortechnik 
durch HOERBIGER UK Birmingham, 
Großbritannien.
——
Gründung der HOERBIGER KOMPRES­
SORTECHNIK EUROPA HOLDING 
GMBH Wien, Österreich. Firmen­
zweck: Dachholding für die europäi­
schen Gesellschaften des Unterneh­
mensbereichs Kompressortechnik.
——
Gründung der HOERBIGER SCANDI­
NAVIA HOLDING AS, in Ski, Norwe­
gen, sowie der HOERBIGER IBERICA  
HOLDING S.L., in Madrid, Spanien.  
Firmenzweck: Dachgesellschaften für 
die Geschäftstätigkeit in den nordi­
schen Ländern und auf der iberischen 
Halbinsel.
——
Gründung der HOERBIGER SYSTEMS 
GMBH in Altenstadt, Deutschland,  
durch die HOERBIGER HYDRAULIK 
GMBH Schongau, Deutschland.  
Firmenzweck: Aufbau eines Systemge­
schäfts im Marktsegment der Indust­
riepneumatik.
——
Beginn der Rosetta-Weltraummission, 
in deren Verlauf 2016 HOERBIGER 
MegaMic-Siliziumventile auf dem  
Kometen „Tschuri“ landen.
——
Beginn des HOERBIGER Markenstär­
kungsprozesses: Konzernweit werden 
die Markenwerte – Pioniergeist, Mut, 

2004 Fairness und Nähe – neu definiert. 
Mit dem Markenversprechen  
„HOERBIGER. Because Performance 
Counts“ formuliert HOERBIGER  
einen neuen, in die Zukunft weisen­
den Leistungsanspruch.
——
Neustrukturierung des Unterneh­
mensbereichs Automatisierungs­
technik. Es gibt nunmehr drei  
Geschäftsbereiche: 1) Automotive 
Komfortsysteme, 2) Anwendungssys­
teme sowie 3) Industriepneumatik.
——
Zur Unterstützung der operativen  
Gesellschaften in Deutschland werden 
Zentralfunktionen, darunter Personal, 
IT und Werbung, in der HOERBIGER 
INTERNATIONAL MANAGEMENT SER­
VICES GMBH Schongau, Deutschland, 
zusammengefasst.
——
Bildung des strategischen Einkaufs­
teams. Dieses Team besteht aus  
Vertretern der drei Unternehmens­
bereiche.
——
Umbenennung der HOERBIGER  
SYSTEMS GMBH in HOERBIGER  
AUTOMATISIERUNGSTECHNIK GMBH.
——
Verschmelzung der HOERBIGER  
BETRIEBS GMBH Schongau, Deutsch­
land, mit der HOERBIGER INTERNA­
TIONAL MANAGEMENT SERVICES 
GMBH Schongau, Deutschland.
——

Verschmelzung der HOERBIGER 
ORIGA SYSTEMS GMBH Altenstadt 
mit der neu gegründeten HOERBIGER 
SYSTEMS GMBH Altenstadt.
——
Verschmelzung der HOERBIGER 
RINGS & PACKINGS PTY LTD mit  
der HOERBIGER AUSTRALIA PTY  
LTD Melbourne, Australien.
——
Martin Komischke wird Vorsitzender 
der Konzernleitung der HOERBIGER 
HOLDING AG.
——
Die Servicegesellschaft HOERBIGER  
SERVICE GMBH in Walsrode, 
Deutschland, bezieht ein neues  
Betriebsgebäude mit rund 1.700  
Quadratmetern Nutzfläche.

Akquisition von COMPRESSOR  
SUPPLY & ENGINEERING INC. in 
Deerfield Beach, Florida, USA, durch 
die HOERBIGER COMPRESSION  
TECHNOLOGY AMERICA HOLDING INC.
——
Akquisition der FINE STAMPING 
INC. in Waterloo, Kanada, durch die  
HOERBIGER ANTRIEBSTECHNIK HOL­
DING GMBH Schongau, Deutschland. 
Der Firmenname wird in HOERBIGER 
FINESTAMPING INC. geändert.
——
Eintragung der HOERBIGER DRIVE­
TECHNOLOGY WUXI CO. LTD in das 
Handelsregister von Wuxi, China, und 
Eingliederung in den Unternehmens­
bereich Antriebstechnik.
——

2005

Gründung der Servicegesellschaft  
HOERBIGER ITALIANA SERVICE  
CENTER SUD, Priolo Gargallo,  
Italien, durch den Unternehmens­
bereich Kompressortechnik.
——
Gründung der Servicegesellschaft 
HOERBIGER LIBYA, Tripolis, Libyen, 
durch die HOERBIGER KOMPRESSOR­
TECHNIK EUROPA HOLDING GMBH.
——
Gründung der HOERBIGER AMERICA 
HOLDING INC. in Pompano Beach, 
Florida, USA, durch die HOERBIGER 
KOMPRESSORTECHNIK HOLDING 
GMBH Wien, Österreich. Firmen­
zweck: Dachholding der Gesellschaf­
ten der HOERBIGER Kompressortech­
nik in Nord- und Südamerika.
——
Gründung der HOERBIGER DIENST­
LEISTUNGS-GMBH Schongau, 
Deutschland. Firmenzweck: Über­
nahme der bisher in der HOERBIGER 
INTERNATIONAL MANAGEMENT  
SERVICES GMBH geführten Dienst­
leistungen für die HOERBIGER Gesell­
schaften in Deutschland.
——
Gründung der HOERBIGER POLSKA 
SP. Z O.O. in Plock, Polen. Firmen­
zweck: Intensivierung der Kundenbe­
treuung im polnischen Markt.
——
Gründung von  
HOERBIGER SERVICE HUNGARIA KFT 
in Dunakeszi, Ungarn.
——
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Im Rahmen eines Managementforums 
werden Darstellung und Auftritt der 
HOERBIGER Firmengruppe als Kon­
zern gestärkt. Seither tritt die Firmen­
gruppe mit den drei Unternehmensbe­
reichen gegenüber Markt und Kunden 
ausschließlich unter dem Dach der 
Konzernmarke HOERBIGER auf.
——
Umbenennung der HOERBIGER ELEKT­
RONIK GMBH & CO. KG in HOERBIGER 
ELEKTRONIK GMBH mit Sitz in Ammer­
buch, Deutschland.
——
Unter der Adresse www.hoerbiger.com 
ist ab 14. Dezember 2006 die neu  
gestaltete Website des HOERBIGER 
Konzerns im Internet erreichbar: Seit­
her präsentieren sich alle HOERBIGER 
Unternehmen auch im Internet unter 
dem Dach der Konzernmarke.
——
Die HOERBIGER VALVETEC GMBH 
Wien, Österreich, entwickelt im Rah­
men eines EU-Projekts die Einspritz­
technologie zur Nutzung von Wasser­
stoff in Verbrennungsmotoren.
——
Die HOERBIGER AUTOMOTIVE  
KOMFORTSYSTEME GMBH Schongau, 
Deutschland, legt mit der Entwick­
lung neuer, hydraulischer Antriebe 
für dreiteilige Hartschalen-Pkw-Dä­
cher die Basis für einen neuen Trend 
bei der Ausstattung von Cabrios.
——

Akquisition von UNIMEC S.R.L. in  
Melilli, Italien, durch HOERBIGER 
ITALIANA S.P.A. in Verona, Italien. 
Gründung der Servicegesellschaft  
HOERBIGER DE ARGENTINA S.A.  
SUCURSAL PERU in Lima, Peru, durch 
die HOERBIGER DE ARGENTINA S.A. 
in Buenos Aires, Argentinien.
——
Gründung der HOERBIGER KOMPRES­
SORTECHNIK EUROPA SERVICES 
GMBH Wien, Österreich, durch die  
HOERBIGER KOMPRESSORTECHNIK 
EUROPA HOLDING GMBH Wien,  
Österreich.
——
Gründung von HOERBIGER S.A. 
AGENCIA EN CHILE in Santiago de 
Chile, durch die HOERBIGER DE  
ARGENTINA S.A. in Buenos Aires,  
Argentinien.
——
Gründung der HOERBIGER SERVICES 
AMERICA INC. in Greenwood Village, 
Colorado, USA, durch die HOERBIGER 
COMPRESSION TECHNOLOGY AME­
RICA HOLDING INC. Pompano Beach, 
Florida, USA. Firmenzweck: Dachge­
sellschaft für die Serviceaktivitäten 
der HOERBIGER Kompressortechnik 
in den USA.
——
Gründung von HOERBIGER SERVICES 
CANADA INC. in Edmonton, Kanada, 
durch die HOERBIGER CANADA LTD 
Mississauga, Kanada. Firmenzweck: 
Dachgesellschaft für die Serviceakti­
vitäten der HOERBIGER Kompressor­
technik in Kanada.
——

Verschmelzung der HYGRAMA AG 
Zug, Schweiz, mit der Muttergesell­
schaft HOERBIGER ORIGA HOLDING 
Zug, Schweiz.
——
Die Familiengesellschafterin Frau  
Sylvia Goldnagl verkauft ihre Betei­
ligung von 25% an der HOERBIGER 
Holding AG und tritt von sämtlichen 
Funktionen als Mitglied des Stiftungs­
rates der HOERBIGER Stiftung und als 
Verwaltungsratsmitglied der  
HOERBIGER Holding AG zurück.
——
Fertigstellung eines neuen Büroge­
bäudes (an der Bernbeurener Straße) 
der HOERBIGER ANTRIEBSTECHNIK 
GMBH Schongau, Deutschland. 

Akquisition der GETRAG SYNCHRON­
TECHNIK GMBH in Oberstenfeld, 
Deutschland, durch die HOERBIGER 
ANTRIEBSTECHNIK HOLDING GMBH 
Schongau, Deutschland, zur Fertigung 
von Synchrosystemen für Doppel­
kupplungsgetriebe. Umbenennung 
in HOERBIGER SYNCHRONTECHNIK 
GMBH & CO. KG.
——
Akquisition der N.E.W. MACHINING 
LTD in Fort St. John, Kanada, durch  
HOERBIGER (CANADA) LTD.
——
Akquisition der TAIZHOU ORIENT 
GEAR CO. LTD Taizhou, China, durch 
die HOERBIGER ANTRIEBSTECHNIK 
HOLDING GMBH Schongau, Deutsch­
land. Umbenennung in HOERBIGER 
ORIENT GEAR (Taizhou) CO. LTD.
——

2006

Gründung von HOERBIGER SERVICES 
ALGERIE mit Sitz in Algier, Algerien, 
durch die HOERBIGER FRANCE S.A.S. 
——
HOERBIGER ist erstmals Patenunter­
nehmen des Regionalwettbewerbs 
„Jugend forscht“ im deutschen Vor­
alpenland. 80 Jugendliche gehen an 
den Start.
——
In Wien findet das fünfte HOERBIGER 
Businessmeeting unter dem Leitsatz 
„Wachstum und Wandel auf stabilem 
Fundament“ statt.
——
Unternehmensweite Einführung  
eines neuen Corporate Designs.
——
Umbenennung der HOERBIGER 
DIENSTLEISTUNGS-GMBH in  
HOERBIGER INTERNATIONAL  
MANAGEMENT SERVICES GMBH.
——
Verkauf der HOERBIGER ORIGA SA 
PTY LTD Alrode, Südafrika, durch die 
HOERBIGER ORIGA HOLDING AG Zug, 
Schweiz.
——
Verschmelzung der HOERBIGER 
BETEILIGUNGSGESELLSCHAFT 
DEUTSCHLAND MBH mit der bishe­
rigen HOERBIGER INTERNATIONAL 
MANAGEMENT SERVICES GMBH; in 
der Folge Umbenennung der neuen 
Gesellschaft in HOERBIGER DEUTSCH­
LAND HOLDING GMBH Schongau, 
Deutschland. 
——
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Im Zuge der damit verbundenen Neu­
ausrichtung der HOERBIGER Auto­
matisierungstechnik wird der Bereich 
Automotive Komfortsysteme aus dem 
Unternehmensbereich Automatisie­
rungstechnik herausgelöst und als ei­
genständiger Geschäftsbereich weiter­
geführt.
——
Die HOERBIGER Kompressortechnik 
setzt mit dem Regelungssystem Val­
COM einen neuen Standard für die 
prozessoptimierte Herstellung von 
PET Flaschen. 
——
Die HOERBIGER Automatisierungs­
technik setzt mit dem neu entwickel­
ten Stanzantrieb Hybrid Direct Drive 
Linear – (HDDL) einen neuen Stan­
dard für die Leistungsfähigkeit von 
CNC Stanz-Nibbel-Maschinen.

Akquisition des Kompressorgeschäfts 
von GALA PRECISION TECHNOLOGY 
PRIVATE LTD in Thane, Indien, durch 
die HOERBIGER HOLDING AG Zug, 
Schweiz, im Rahmen eines Share 
Deals.
——
Akquisition von TRITECH COMPRES­
SION INC. Spruce Grove, Kanada, 
durch die HOERBIGER KOMPRESSOR­
TECHNIK HOLDING GMBH Wien. 
——
Akquisition der ALTRONIC INC. Girard, 
Ohio, USA., durch die HOERBIGER  
HOLDING AG Zug, Schweiz.
——

2009

Ab dem Wintersemester 2007 bietet 
HOERBIGER in Kooperation mit der 
Fachhochschule Erding, Deutschland, 
den Bachelorstudiengang „Wirtschaft 
und Technik“ an.
——
Die HOERBIGER (WUXI) AUTOMA­
TION TECHNOLOGY CO. LTD in Wuxi, 
China, bezieht ein neues Verwaltungs- 
und Produktionsgebäude mit einer 
Nutzfläche von rund 2.300 Quadrat­
metern.

Akquisition der REVAK-Firmen­
gruppe, La Porte, USA, durch die  
HOERBIGER SERVICES AMERICA INC. 
——
Akquisition von GANZROMAIR SRL in 
Odorheiu Secuiesc, Rumänien, durch 
die HOERBIGER KOMPRESSORTECH­
NIK EUROPA HOLDING GMBH Wien. 
——
Am 28. Februar Gründung der  
HOERBIGER TECTUM HOLDING AG  
in Zug, Schweiz, durch die HOERBIGER 
Stiftung. Die Stiftung bringt ihre Be­
teiligung von 75 % an der HOERBIGER 
Holding AG in die vollständig von  
ihr gehaltene und kontrollierte  
HOERBIGER TECTUM HOLDING AG ein.
——
In Budapest, Ungarn, findet unter 
dem Motto „Wir setzen Standards –  
im Wandel, mit Werten“ das sechste 
HOERBIGER Businessmeeting statt.
——
HOERBIGER verkauft den Geschäfts­
bereich Industriepneumatik mit der 
Marke ORIGA an die PARKER HAN­
NIFIN CORPORATION in Cleveland, 
Ohio.
——

2008

und Mitarbeiter entsteht das neue 
Mitarbeitermagazin HOERBIGER@
MOTIONinside.
——
Auf der Internationalen Automobil-
Ausstellung (IAA) 2007 in Frankfurt 
am Main, Deutschland, präsentieren 
sich alle Unternehmensbereiche des 
HOERBIGER Konzerns mit einem  
gemeinsamen Messestand unter dem 
Dach der Konzernmarke.
——
Die HOERBIGER STIFTUNG verlegt  
ihren Sitz von Basel, Schweiz, nach 
Zug, Schweiz. 
——
Verkauf der BAREP S.A.S. in Irigny, 
Frankreich, an FORCLUM S.A.S.  
in Le Blanc Mesnil, Frankreich.
——
Der Unternehmensbereich Antriebs­
technik beginnt das Jahr mit einer 
neuen, den veränderten Anforderun­
gen des Marktes entsprechenden  
Organisation. Künftig werden Märkte 
und Kunden unter dem Leitgedanken 
„One Face to the Customer“ durch  
drei neu geformte Geschäftsbereiche 
betreut: Pkw, Lkw und Offroad.
——
Eingliederung der HOERBIGER ELEK­
TRONIK GMBH Ammerbuch, Deutsch­
land, in den zum Unternehmens­
bereich Automatisierungstechnik 
gehörenden Geschäftsbereich Anwen­
dungssysteme mit dem Ziel, das  
Industriegeschäft zu intensivieren.
——

Verschmelzung der COMPRESSOR 
SERVICES (EAST MIDLANDS) LTD  
Ilkeston mit der HOERBIGER UK LTD 
Birmingham, Vereinigtes Königreich.
——
Eröffnung eines weiteren Produk­
tionsgebäudes bei der HOERBIGER 
(SHANGHAI) CO. LTD in China.

Akquisition der Servicegesellschaft 
FLOWREPAIRS S.A. in Quito, Ecuador, 
durch die HOERBIGER COMPRESSION 
TECHNOLOGY AMERICA HOLDING 
INC. in Pompano Beach, Florida, USA. 
Umbenennung in HOERBIGER DE 
ECUADOR S.A.
——
Akquisition der TEXAS COMPRESSOR 
CORPORATION in Houston, Texas, 
USA, durch die HOERBIGER SERVICE 
INC. in Pompano Beach, Florida, USA. 
——
Akquisition des schwedischen Engi­
neering-Unternehmens MECEL EN­
GINE SYSTEMS AB Åmål durch die 
HOERBIGER KOMPRESSORTECHNIK 
HOLDING GMBH Wien, Österreich.
——
Gründung der HOERBIGER DRIVE 
TECHNOLOGY INDIA PVT LTD in 
Pune, Indien, durch die HOERBIGER 
ANTRIEBSTECHNIK GMBH Schongau, 
Deutschland, als erster eigener  
Produktionsstandort in Indien.
——
Die erste Ausgabe des neuen Kunden­
magazins HOERBIGER@MOTION  
erscheint auf Deutsch, Englisch und 
Mandarin. Für die Mitarbeiterinnen 

2007
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Strategische Neuaufstellung der  
HOERBIGER AUTOMOTIVE KOMFORT­
SYSTEME GMBH Schongau, Deutsch­
land, Trennung vom Produktsegment 
„Sitzkomfort“, Verkauf an die franzö­
sische Unternehmensgruppe FAURE­
CIA in Nanterre. Fortan Fokussierung 
auf hydraulische Antriebe für Cabrio­
dächer, Heckklappen und Heckdeckel 
für Personenwagen sowie auf pneu­
matische Schaltkraftunterstützungen 
für Nutzfahrzeuge.
——
HOERBIGER präsentiert die emis­
sionsreduzierende Upgrade-Tech­
nologie für Kompressorantriebe, 
„re-ignite“, die gemeinsam mit der 
Compressor Systems Group von CA­
MERON angeboten wird.
——
Zum Gedenken an den 150. Geburts­
tag Hanns Hörbigers legt Christiana 
Hörbiger als Vizepräsidentin des Stif­
tungsrates der HOERBIGER STIFTUNG 
und Mitglied des Verwaltungsrates 
der HOERBIGER HOLDING AG einen 
Kranz an seinem Grab auf dem Fried­
hof in Wien-Mauer nieder.
——
Im Dezember stellt sich der Unter­
nehmensbereich Automatisierungs­
technik mit der Initiative „@ne AT“ 
grundlegend neu auf. Im Fokus ste­
hen kundenorientierte Lösungen auf 
Basis leistungsbestimmender, einfa­
cher, energieeffizienter und sicherer 
Aktoren. 
——

als auch die konzernweite Initiative 
Excellence&Focus@2013 hervor.
——
Verschmelzung der HOERBIGER AME­
RICA RINGS & PACKING INC. in Hous­
ton, Texas, USA, mit der HOERBIGER 
CORPORATION OF AMERICA INC.  
in Pompano Beach, Florida, USA. 
Beide Standorte firmieren jetzt unter  
HOERBIGER CORPORATION OF  
AMERICA INC.
——
Eröffnung eines exportorientierten 
Produktionsstandorts (Export Orien­
ted Unit, EOU) für Kompressorkompo­
nenten bei der HOERBIGER INDIA  
PRIVATE LTD in Kondhapuri, Indien. 

Eröffnung des JKU HOERBIGER  
RESEARCH INSTITUTE FOR SMART  
ACTUATORS an der Johannes Kep­
ler Universität, Linz, Österreich. Trä­
ger des Instituts ist die HOERBIGER 
STIFTUNG in Zug, Schweiz. Die Mehr­
heitseigentümerin der HOERBIGER 
HOLDING AG unterstützt damit eine 
zukunftsorientierte Produktentwick­
lung des Konzerns auf dem Gebiet der 
intelligenten Aktorik.
——
Im Rahmen der strategischen Neuaus­
richtung des HOERBIGER Konzerns in 
der Folge der weltweiten Wirtschafts­
krise der beiden Vorjahre erfolgt der 
Verkauf des Offroad-Kupplungslamel­
lengeschäfts des Unternehmensbe­
reichs Antriebstechnik an die MIBA 
AG in Laakirchen, Österreich. 
——

2010

Die HOERBIGER Automatisierungs­
technik präsentiert eine Weiterent­
wicklung des bewährten Systems zur 
Überwachung von Kolbenkompresso­
ren sowie den Prototyp eines neu ent­
wickelten elektrohydraulischen Arma­
turenstellantriebs (EHAS).
——
Weltweit erhalten alle Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeiter des Konzerns 
erstmals das HOERBIGER Jahrbuch. 
Es steht unter dem Leitbegriff „Thin­
king outside the box“ und informiert 
umfassend über den Geschäftsverlauf 
im Jahr 2008.
——
HOERBIGER My-Community – das 
neue HOERBIGER Intranet-Portal – 
geht online. Erstmals steht damit im 
Konzern ein Medium zur Verfügung, 
über das sich die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter international vernet­
zen und eine globale Wissensplatt­
form aufbauen können.
——
HOERBIGER entwickelt den BCR-
Hochdruckkolben mit innovativem 
Kolben- und Ringdesign, der extre­
men Druckverhältnissen standhält.
——
In Seeon, Deutschland, findet das 
erste HOERBIGER Managementforum 
statt. Konzernleitung und Topma­
nagement erarbeiten erste Konzepte 
für die unternehmerische Erneuerung 
im Kontext der Stabilitätskriterien  
des Konzerns. Aus diesen Konzepten 
gehen in der Folge sowohl die  
Erneuerung der HOERBIGER Mission 

Gründung der HOERBIGER DRIVE 
TECHNOLOGY (CHANGZHOU) CO. LTD 
in Changzhou, China, durch den Un­
ternehmensbereich Antriebstechnik.
——
Gründung von HOERBIGER VALVES 
(CHANGZHOU) CO. LTD. in Chang­
zhou, China, durch die HOERBIGER 
KT ASIA HOLDING PTE LTD.
——
Vor dem Hintergrund der durch die 
weltweite Finanz- und Wirtschafts­
krise langfristig veränderten Rah­
menbedingungen leitet HOERBIGER 
eines der größten Kostensenkungspro­
gramme der Unternehmensgeschichte 
ein. Gleichzeitig initiiert die Konzern­
leitung die grundlegende Restruktu­
rierung einzelner Unternehmensteile. 
Dies gilt insbesondere für den Unter­
nehmensbereich Antriebstechnik, der 
seinen Fokus in der Folge auf den Pro­
duktbereich Synchrosysteme legt. 

Der Geschäftsbereich Automotive 
Komfortsysteme beginnt mit der Ver­
lagerung bedeutender Teile der Pro­
duktion an den Standort Bolesławiec, 
Polen, um seine Wettbewerbsfähigkeit 
langfristig abzusichern.
——
HOERBIGER organisiert den Unter­
nehmensbereich Kompressortechnik 
neu: Die regional orientierte Organi­
sationsstruktur wird aufgegeben. Mit 
den neuen Bereichen OEM, Service, 
Produktion und den Supportfunktio­
nen legt der Unternehmensbereich die 
Basis für anhaltendes Wachstum im 
internationalen Wettbewerb.
——
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HOERBIGER präsentiert das innova­
tive eHydroCOM-System – und da­
mit das weltweit erste vollelektrische 
Mengenregelungssystem für Indust­
rie-Kolbenkompressoren.
——
Die HOERBIGER Automatisierungs­
technik präsentiert den neu entwi­
ckelten Pressenantrieb „ePrAX“, den 
weltweit ersten elektrischen Antrieb 
für Abkantpressen mit hydraulischem 
Getriebe.
——
HOERBIGER präsentiert den innovati­
ven elektrohydraulischen Armaturen­
antrieb „TriVAX“, der in einzigartiger 
Weise Hydraulik, Mechanik und  
Elektrik zu einem mechatronischen 
Modul vereint.
——
HOERBIGER präsentiert die neu ent­
wickelte elektrohydraulische Hub­
säule „Column Trend Line (CTL)“ für 
Patientenliegen für Personen mit bis 
zu 180 kg Körpergewicht. 
——
Der Verwaltungsrat des HOERBIGER 
Konzerns erteilt der Konzernleitung 
grünes Licht für die Ausschreibung  
eines Architektenwettbewerbs für den 
neuen HOERBIGER Standort „WIE­
Neu“ in Wien-Aspern. Dieser soll ab 
2016 das seit 1931 genutzte Werk in 
Wien-Simmering ablösen. HOERBIGER 
investiert in den neuen Standort insge­
samt 45 Millionen Euro.
——

Über Investitionen in den Bereichen 
Reibsystemfertigung und Schaltmuf­
fen an den Standorten Schongau, 
Deutschland, und Changzhou, China, 
entstehen über 270 neue Arbeitsplätze. 
——
Die HOERBIGER Antriebstechnik  
präsentiert einen innovativen Schalt­
simulator, der neue Maßstäbe im  
realitätsnahen Simulieren des Ge­
triebeschaltverhaltens von Fahrzeu­
gen setzt.

Im Rahmen eines Asset Deals verkauft 
HOERBIGER die Business Unit „Air 
End Repair“ der HOERBIGER UK LTD 
Birmingham an die JASPER DEVELOP­
MENT CAPITAL in Birmingham, Groß­
britannien.
——
Übernahme der HOERBIGER  
SERVICES CANADA INC. durch die 
HOERBIGER (CANADA) LTD.
——
Verkauf der HOERBIGER DRIVETRAIN 
MECHATRONICS BVBA Loppem,  
Belgien, an die TRANSMISIONES Y 
EQUIPOS MECÁNICOS S.A. DE C.V. 
(TREMEC), ein Tochterunternehmen 
der Grupo KUO, S.A.B. DE C.V. (KUO), 
als Fortsetzung der strategischen  
Fokussierung auf Synchrosysteme.
——
In Shanghai, China, findet das 7. 
HOERBIGER Businessmeeting statt. 
Kernbotschaften des Meetings sind 
die stabile strategische Aufstellung 
des HOERBIGER Konzerns sowie klar 
umrissene Anforderungen an alle  
Unternehmensbereiche.
——

2012

Eröffnung eines neuen Standorts in 
Stuttgart, Deutschland, durch die  
HOERBIGER Automatisierungstechnik.
——
Verkauf der HOERBIGER DRIVE TECH­
NOLOGY INDIA PVT LTD in Pune,  
Indien, an die MIBA AG in Laakirchen, 
Österreich, als Fortsetzung der syste­
matischen Fokussierung auf Synchro­
systeme.
——
Die HOERBIGER Antriebstechnik 
passt ihre Organisations- und Ver­
triebsstrukturen an die unterschiedli­
chen Rahmenbedingungen der Märkte 
in Asien, Europa und Amerika neu an. 
Mit der HOERBIGER DRIVE TECHNO­
LOGY ASIA PACIFIC (HDT AP) wird 
ein neues Area-Management für Asien 
installiert. 
——
Auf der Argentinia Oil & Gas Expo in 
Buenos Aires, Argentinien, präsen­
tiert HOERBIGER der Fachöffentlich­
keit das neue Serviceprodukt „Well­
head Compression“: HOERBIGER 
stellt den Kunden komplett ausgestat­
tete Gasmotor-Kompressor-Einheiten 
im Rahmen eines Leasingvertrags zur 
Verfügung.
——
Die 2G ENERGY AG in Heek, Deutsch­
land, präsentiert die ersten mit dem 
HOERBIGER VariSpark-Zündsystem 
ausgerüsteten Industriemotoren, die 
beispielsweise in Blockheizkraftwer­
ken zur Gewinnung von Wärme aus 
Biogas eingesetzt werden.
——

Beim HOERBIGER Managementforum 
in Linz, Österreich, nehmen die  
Führungskräfte aller Unternehmens- 
und Geschäftsbereiche eine Standort­
bestimmung hinsichtlich der vier  
Excellence-Dimensionen – Product 
Excellence, Service Excellence,  
Management Excellence und  
Operational Excellence – vor.
——
Während des HOERBIGER Manage­
mentforums auf der Rigi, Schweiz, 
präsentieren die Führungskräfte der 
HOERBIGER Unternehmens- und  
Geschäftsbereiche konkrete Aktions­
pläne, um die Excellence-Anforderun­
gen zu erfüllen. Gemeinsames Ziel ist 
es, bis 2013 in allen vier Excellence-
Dimensionen eine herausragende  
Unternehmensleistung zu erreichen.
——
Die HOERBIGER Automatisierungs­
technik präsentiert das Schneidgas-
Regelsystem für Laserschneidma­
schinen und ein Hydrauliksystem zur 
automatisierten Be- und Entladung von 
Flachbett-Laserschneidmaschinen.
——
Die HOERBIGER Kompressortechnik 
präsentiert neue Entwicklungen für 
die Verbesserung von Kolbenkompres­
soren, darunter den innovativen BCD-
Ring zur Verbesserung der Dichtheit.

Eröffnung eines neuen Produktions­
standorts in Changzhou, China, durch 
die HOERBIGER Antriebstechnik.

2011
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nisch gefertigt ist und einen neuen 
Standard für Getriebe im hochvolumi­
gen Kleinwagensegment und unteren 
Mittelklassesegment setzt.
——
Anfang Juni treffen sich in Stuttgart, 
Deutschland, die Verantwortlichen 
aus 19 HOERBIGER Gesellschaften zur 
zehnten Produktionskonferenz. Seit 
2005 findet die Konferenz jährlich im 
Unternehmensbereich Kompressor­
technik statt. Mit der Ausdehnung auf 
alle Unternehmens- und Geschäftsbe­
reiche entwickelt sie sich zur konzern­
weiten Expertenplattform.
——
Dr. Martin Komischke, CEO und Vor­
sitzender der Konzernleitung der 
HOERBIGER HOLDING AG, und 
Christiana Hörbiger, Familiengesell­
schafterin des HOERBIGER Konzerns, 
leiten die Bauarbeiten für den neuen 
Standort in Wien-Aspern mit einem 
Festakt zum Spatenstich ein. Ab 2016 
wird der neue Standort alle in Wien 
beschäftigten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter von HOERBIGER unter  
einem Dach vereinen. 
——
Mit einem Festakt und anschließen­
den Familienfest feiern die Konzern­
leitung, die Geschäftsführung sowie 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
ter der HOERBIGER PENZBERG GMBH 
das Jubiläum zum 50-jährigen Beste­
hen ihres Standorts.
——

Der Verwaltungsrat der HOERBIGER 
HOLDING AG verabschiedet den  
HOERBIGER Code of Conduct.
——
Die neueste Innovation aus dem  
Produktsegment Ringe und Packungen 
ist der OFD-Ölabstreifring, der  
einen Technologiesprung in Bezug  
auf höchste Öleinsparung und Zuver­
lässigkeit bedeutet.
——
Im Rahmen des ersten HOERBIGER 
Webcast wird das REE Audit vorge­
stellt, ein neues Serviceprodukt zur 
systematischen Modernisierung und 
Leistungssteigerung von Kolbenkom­
pressoren.
——
Im April bringt die Familiengesell-
schafterin Christiana Hörbiger  
ihren Anteil von 25 % an der  
HOERBIGER Holding AG in die CM 
Privatstiftung mit Sitz in Wien ein 
und regelt damit weitsichtig die-
sen Teil ihres Nachlasses zu Guns-
ten der HOERBIGER Stiftung. Damit 
wird dereinst die HOERBIGER Stif-
tung sämtliche Anteile an der  
HOERBIGER Holding AG kontrol-
lieren.

Akquisition von TURBOTECH ENGEN­
HARIA LTDA Salvador da Bahia,  
Brasilien. Firmenzweck: Wartung,  
Instandsetzung und Überwachung 
von Turbomaschinen.
——
HOERBIGER präsentiert den neuen 
Blockerring Basic mit „microGROOVE“ 
Rillierung, der zu 100 % umformtech­

2014

begleitet Christiana Hörbiger auch 
weiterhin die Entwicklung des  
HOERBIGER Konzerns.
——
Für die im September 2012 neu ge­
startete Website www.hoerbiger.com  
erhält HOERBIGER den Red Dot 
Award in der Kategorie Online World.
——
HOERBIGER und die L’ORANGE 
GMBH, Spezialistin für Dieselein­
spritz-Systeme, in Stuttgart, Deutsch­
land, vereinbaren eine Kooperation 
zur Ausrüstung von Diesel und Dual-
Fuel-Großmotoren auf dem asiati­
schen Markt. Das Konsortium erhält 
den Namen D'BLUE.
——
Im Wettbewerb „Deutscher Ideen-
preis“ wird die HOERBIGER ANTRIEBS­
TECHNIK GMBH  Schongau, Deutsch­
land, mit dem Preis für das beste 
Ideenmanagement ausgezeichnet.
——
HOERBIGER startet das Projekt „Toge­
theR“ mit dem Ziel, für den Unterneh­
mensbereich Kompressortechnik eine 
weltweit standardisierte und auf die 
logistischen Anforderungen der Ser­
vicegesellschaften abgestimmte IT-
Prozesslandschaft zu schaffen.
——
Der Unternehmensbereich Automati­
sierungstechnik kündigt die Zusam­
menlegung der bisherigen Geschäfts­
felder Industrieller Maschinenbau 
und Multi Market zum neuen Ge­
schäftsfeld Compact Motion Techno­
logy (CMT) an.
——

HOERBIGER startet die erste weltweite 
„Voice-for-Excellence“-Umfrage unter 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
tern des Konzerns.
——
Gründung der HOERBIGER INVEST­
MENT GMBH Zug, Schweiz

Eine Fachjury aus 37 international 
anerkannten, unabhängigen Experten 
verleiht dem HOERBIGER TriVAX-Ar­
maturenantrieb für seine einzigartige 
Gestaltung einen Red Dot Award in 
der Kategorie Product Design.
——
HOERBIGER ANTRIEBSTECHNIK prä­
sentiert die neue CompactLINE-Syn­
chronisierung, die speziell für Schalt- 
und Doppelkupplungsgetriebe im 
volumenstarken Kleinwagen- und Mit­
telklassesegment entwickelt wurde. 
——
HOERBIGER feiert die Bestellung des 
tausendsten HydroCOM-Systems, das 
an die Raffinerie Negishi der JX NIP­
PON OIL & ENERGY CORPORATION  
in Tokyo, Japan, geliefert wird.
——
Mit einem feierlichen Festakt im 
Schlosshotel Dürnstein, Österreich, 
verabschieden am 23. August Stif­
tungsrat, Verwaltungsrat, Konzernlei­
tung sowie die internationalen Füh­
rungskräfte des HOERBIGER Konzerns 
die Familiengesellschafterin  
Christiana Hörbiger nach 16 Jahren 
als Mitglied des Verwaltungsrates. Als 
Vizepräsidentin des Stiftungsrates  

2013
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Getriebekomfort wird als Segment 
Nutzfahrzeuge in den Unternehmens­
bereich Antriebstechnik integriert. 
Der bisherige Unternehmensbereich 
Automatisierungstechnik wird im Zu­
sammenhang mit diesen Änderungen 
aufgelöst.
——
Das 100.000ste Entlastungsventil 
verlässt bei der HOERBIGER VALVES 
(CHANGZHOU) CO. LTD. in Chang­
zhou, China, die Fertigung. 
——
Im Rahmen einer akademischen  
Ehrung wird Frau Christiana Hörbiger  
von der Technischen Universität 
Wien, Österreich, der Titel „Ehrense­
natorin“ (Senatorin h.c.), Österreich, 
verliehen. Mit der Verleihung des  
Titels wird ihr außergewöhnlicher 
Einsatz für die Universität gewürdigt.
——
HOERBIGER eröffnet im Geschäfts­
feld Engine Solutions in Suzhou, 
China, ein eigenes Verkaufsbüro. Da­
mit stärkt der Konzern den Vertrieb 
in China und intensiviert zugleich 
die Partnerschaft mit Herstellern und 
Betreibern von Industriemotoren in 
den wachstumsstarken asiatischen 
Märkten.
——
HOERBIGER präsentiert mit der Clas­
sicLINE DCT-Type die weltweit erste 
Synchronisierung speziell für Doppel­
kupplungsgetriebe.

Die HOERBIGER LTD Moskau, Russ­
land, bezieht im Dezember einen 
neuen Bürokomplex in der Innen­
stadt. 

Die Akquisition von IEP Technologies 
LLC, in Marlborough, Massachusetts, 
USA, markiert den Einstieg des  
HOERBIGER Konzerns in die Sicher­
heits- und Explosionsschutztechno­
logie.
——
135 HOERBIGER Manager aus elf Län­
dern treffen sich in Wien zur Auftakt­
veranstaltung von STREAM. Das kon­
zernweit ausgerollte Projekt hat das 
Ziel, die Prozesse und Strukturen  
im Konzern zu optimieren, sie über 
Unternehmens- und Geschäftsberei­
che hinweg zu standardisieren und 
auf Basis einer einheitlichen IT-Infra­
struktur zu harmonisieren.
——
HOERBIGER verändert mit Wirkung 
zum 1. Juni die Organisationsstruktur 
des Konzerns. Der Geschäftsbereich 
Compact Motion Technology wird mit 
den Geschäftssegmenten Dachhyd­
raulik und Beladekomfort zu einem 
neuen Geschäftsbereich Hydraulik zu­
sammengefasst. Der Geschäftsbereich 
Valve Automation wird an den Unter­
nehmensbereich Kompressortechnik 
angebunden. Das Geschäftssegment 

2015

Im August findet in Shanghai, China, 
das erste Compliance-Awareness-Trai­
ning statt, an dem Delegierte aus  
allen Funktionsbereichen teilnehmen. 
Das Treffen ist der Auftakt einer welt­
weiten Informationskampagne zur  
Bedeutung des Code of Conduct im 
HOERBIGER Konzern.
——
HOERBIGER präsentiert die revoluti­
onäre „XperSEAL“-Technologie sowie 
das elektronisch gesteuerte „XperLU­
BE“-Schmiersystem. Letzteres erhält 
den „Best Paper Award“. 
——
Startschuss für das auf vier Jahre an­
gelegte Zukunftsprojekt EvoLET (Evo­
lution of Large Engines Technology). 
Mit der Gründung der LEC GMBH 
kann die von den Gesellschaftern TU 
Graz, MU Leoben, GE Jenbacher und 
HOERBIGER bestellte Forschungs­
gruppe die Arbeit aufnehmen.
——
Der Unternehmensbereich Kompres­
sortechnik veranstaltet in Wien,  
Österreich, das Tech Exchange Mee­
ting mit 120 Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer aus fünf Kontinenten. Ziel 
des regelmäßigen Zusammentreffens 
ist der technisch-fachliche Austausch.
——
Die HOERBIGER DRIVE TECHNOLOGY 
(CHANGZHOU), China, beginnt mit 
der Serienfertigung von Kupplungs­
körpern und Kupplungsscheiben für 
den chinesischen Getriebemarkt.
——
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Konsolidierung und Neuausrichtung 

2016 kommt es zum Generationenwechsel 
in Stiftungsrat, Verwaltungsrat und Konzern­
leitung. Für HOERBIGER beginnt eine Zeit der 
Portfoliokonsolidierung und Neuausrichtung, in 
der sich alle Bereiche organisatorisch neu auf­
stellen und auf maximalen Kundennutzen aus­
richten. Die Übernahme von Deublin markiert 
die bis dato größte Akquisition des HOERBIGER 
Konzerns.
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Akquisition der BRILEX GESELL­
SCHAFT FÜR EXPLOSIONSSCHUTZ 
MBH mit Sitz in Brilon, Deutschland, 
als Teil der Fokussierung auf passiven 
Explosionsschutz sowie sicherheits­
bestimmende Komponenten und Ser­
viceleistungen.
——
Akquisiton von NEWSON GALE LTD 
mit Sitz in Nottingham, Vereinigtes 
Königreich, zum Ausbau der Markt­
position im Bereich der Anlagensi­
cherheit und Vermeidung von Explo­
sionen.
——
Gründung des Joint Ventures  
HAONENG HOERBIGER DRIVETECH 
(SHANGHAI) CO. LTD durch die  
HOERBIGER ANTRIEBSTECHNIK HOL­
DING GMBH Schongau, Deutschland, 
und der CHENGDU HAONENG TECH­
NOLOGY CO. LTD Chengdu, China. 
Firmenzweck: Entwicklung und Ver­
trieb von Synchronisierungskompo­
nenten und -systemen für Pkw-Ge­
triebe in China.
——
HOERBIGER präsentiert sich auf 
der POWTECH-Messe in Nürnberg, 
Deutschland, erstmals als führender 
Anbieter von umfassenden Sicher­
heitslösungen. Dafür stehen bei  
HOERBIGER die Marken IEP TECHNO­
LOGIES, NEWSON GALE und BRILEX.
——
Das achte HOERBIGER Business­
meeting findet am neuen Standort in 
Wien-Aspern statt. Höhepunkt ist die 

2016 feierliche Eröffnung des neuen Werks. 
Im Rahmen eines Festakts übergibt 
Frau Christiana Hörbiger das Gebäude 
an die Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
ter. Das Businessmeeting bildet den 
Rahmen, um den 2015 angekündig­
ten Führungswechsel und Generatio­
nenübergang im HOERBIGER Konzern 
offiziell zu vollziehen. Dr. Marcus Flu­
bacher, Präsident des Stiftungs- und 
Verwaltungsrates, und Dr. Gerd Unter­
burg, Vizepräsident des Stiftungs- und 
Verwaltungsrates, werden aus ihren 
bisherigen langjährigen Tätigkeiten 
verabschiedet. Die Funktion des Stif­
tungsratspräsidenten übernimmt  
Dr. Andreas Hünerwadel. Dr. Martin 
Komischke, bislang, CEO und Vorsit­
zender der Konzernleitung, wird Prä­
sident des Verwaltungsrates. Auf ihn 
folgt Dr. Jürgen Zeschky, der als neuer 
CEO von HOERBIGER begrüßt wird. 
Die personellen Veränderungen treten 
zum 1. Juli in Kraft.
——
HOERBIGER präsentiert das inno­
vative Belade- und Transportsystem 
xetto® erstmals der Fachöffentlich­
keit.
——
HOERBIGER stellt das eVCP-System 
(Electrical Variable Clearance Pocket) 
zur Optimierung von Kolbenkompres­
soren vor. 
——
HOERBIGER präsentiert mit der  
mechanischen Kapazitätsregelung  
„CapaFlex™” eine Innovation zur  
stufenlosen Regelung von mit CO2  
betriebenen Kühlanlagen.
——

HOERBIGER startet eine neue Koope­
ration mit der AUGUST STORM GMBH 
& CO. KG in Spelle, Deutschland.
——
Die HOERBIGER ANTRIEBSTECH­
NIK GMBH und die HOERBIGER KOM­
PRESSORTECHNIK GMBH in Schon­
gau, Deutschland, werden im Rahmen 
des „Umweltpakts Bayern“, der vom 
bayerischen Umweltministerium initi­
iert wurde, zertifiziert.
——
Im Unternehmensbereich Kom­
pressortechnik beginnt das Projekt 
KT2020 – und damit eine umfangrei­
che Reform der Organisationsstruk­
tur. Ziel ist es, den Fokus noch stär­
ker als zuvor auf die Kunden zu legen 
und damit die Weichen für künftiges 
Wachstum zu stellen.
——
HOERBIGER präsentiert zahlreiche  
Innovationen für den Pkw-Antriebs­
strang, darunter Komponenten und 
Systeme für Getriebesynchronisierun­
gen sowie Torque-Management- und 
Connect-/Disconnect-Systeme für All­
radanwendungen, Hybrid- und Elekt­
rofahrzeuge.
——
Ausbau der Produktions- und Infra­
strukturflächen im Werk 1 der  
HOERBIGER ANTRIEBSTECHNIK 
GMBH Schongau, Deutschland.

Akquisition von ATEXON OY, in  
Oulunsalo, Finnland. Das Unterneh­
men ist Spezialist für Funkendetek­
tion und -löschung im industriellen 
Explosionsschutz.
——

2018

Verschmelzung der Gesellschaften 
HOERBIGER VENTILWERKE GMBH & 
CO. KG, HOERBIGER KOMPRESSOR­
TECHNIK HOLDING GMBH,  
HOERBIGER DEUTSCHLAND  
HOLDING GMBH (Zweigniederlas­
sung Wien) und HOERBIGER WIEN 
IMMO GMBH unter dem Firmenna­
men HOERBIGER WIEN GMBH.
——
ARIEL, einer der wichtigsten Kunden 
und Entwicklungspartner von  
HOERBIGER setzt bei seinen Kompres­
soren standardmäßig CP-Ventile ein.

Verkauf des Bereichs Industriehyd­
raulik an die HAWE Hydraulik SE, in 
Aschheim bei München, Deutschland.
——
Übernahme der DEUBLIN Company 
LLC, mit Hauptsitz in Waukegan,  
Illinois, USA. Die bislang größte Ak­
quisition des HOERBIGER Konzerns 
markiert den Einstieg in das Geschäft 
mit Drehdurchführungen und Schleif­
ringen.
——
Unter dem Motto „Moving HOERBIGER 
– We Create Value Based on Values” 
findet in Fort Lauderdale, Florida, 
USA, das 9. HOERBIGER Businessmee­
ting statt.

2019

2016–2021
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2016–2021

Akquisition der RAGSOL GmbH,  
in Wien, Österreich.
——
Die Corona-Pandemie ist auch beim 
HOERBIGER Konzern zu spüren. Der 
Umsatz des Konzerns geht um 10,3 %  
zurück. Die Feierlichkeiten zum 
125-jährigen Bestehen müssen auf­
grund von Reise- und Kontaktbe­
schränkungen weitestgehend virtu­
ell auf der Website 125.hoerbiger.com 
stattfinden. 
——
HOERBIGER unterstützt das auf drei 
Jahre angelegte Projekt „Lér e bom – 
Lesen ist gut“ der Stiftung Kinderdorf 
Pestalozzi in Mosambik mit jährlich 
100.000 CHF.
——
Zum 125. Firmenjubiläum unterstützt 
HOERBIGER sechs Hilfsorganisatio­
nen an ausgewählten Unternehmens­
standorten in Asien, Afrika, Nord- 
und Südamerika mit 125.000 Euro. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Konzerns wirken bei der Vertei­
lung der Gelder mit.

Dr. Jürgen Zeschky verlässt  
HOERBIGER zum Jahresende 2021. 
Der Verwaltungsrat bestimmt  
Dr. Thorsten Kahlert zu seinem Nach­
folger als CEO und zum Vorsitzenden 
der Konzernleitung. Für einen  
reibungslosen Wechsel übernimmt  
Dr. Kahlert bereits zum 1. Oktober 
seine neue Aufgabe.

2020

2021
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Gestärkt auf Wachstumskurs 

Die Herausforderungen der globalen Märkte  
und die steigenden Anforderungen an Innovation 
und Nachhaltigkeit veranlassen das Unterneh­
men dazu, einen umfassenden Transformations­
prozess anzustoßen. Dank profitablen Wachs­
tums kann HOERBIGER die Herausforderungen 
aus einer Position der Stärke heraus angehen. 
Mit dem Einstieg in neue Geschäftsfelder, einer 
neu formulierten Strategie und kulturellem  
Wandel legt HOERBIGER den Grundstein für 
nachhaltiges Wachstum in der Zukunft.
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HOERBIGER bündelt seine Kräfte im 
Automobilbereich und führt gleich­
zeitig eine neue Organisationsstruk­
tur ein. Ab sofort besteht der Konzern 
aus der Division Compression, der Di­
vision Automotive sowie den Business 
Units Rotary, Engine und Safety.
——
HOERBIGER unterzeichnet eine Koope­
rationsvereinbarung mit der KEYOU 
GMBH, in München, Deutschland. Ziel 
ist die gemeinsame Entwicklung, Pro­
duktion und Kommerzialisierung von 
Injektoren für Wasserstoffmotoren.
——
Akquisition eines Geschäftsbereichs 
von der ASC LTD. in Nottingham,  
Vereinigtes Königreich, zur Beschleu­
nigung der Produktentwicklung und 
Portfolioerweiterung.
——
HOERBIGER und LINDE PLC gehen 
eine Vereinbarung ein. HOERBIGER 
Gesellschaften werden durch diese 
Vereinbarung zu bevorzugten Liefe­
ranten von Waren und Dienstleistun­
gen für LINDE und deren Tochterge­
sellschaften.
——
Technologiepartnerschaft zwischen 
WIENER NETZE, WIEN ENERGIE  
und HOERBIGER. Ziel ist es, Wien  
mit Wasserstofftechnologie bis 2040 
C02-neutral zu machen.
——

2022 In Frankfurt findet das erste TOP-100- 
Managementmeeting statt. Ab sofort 
trifft sich das Topmanagement von 
HOERBIGER jährlich Anfang Januar 
an wechselnden Orten zum strategi­
schen Austausch.
——
Mit dem Spatenstich für das neue 
Werk in Changzhou stärkt HOERBIGER 
seine Präsenz in China. Am neuen 
Standort sind ab 2023 die Produktion 
der Division Compression und die der 
Business Unit Safety in China vereint.
——
HOERBIGER nimmt in Indien das 
erste firmeneigene Solarkraftwerk in 
Betrieb.

Übernahme der JOHNSON MATTHEY 
PIEZO PRODUCTS GMBH, in Redwitz 
an der Rodach, Deutschland. Mit der 
Akquisition sichert HOERBIGER das 
Wachstum des Marktsegments Flow 
Control ab und erweitert gleichzeitig 
das Produktportfolio.
——
ALTRONIC unterzeichnet eine lang­
fristige Liefervereinbarung mit  
INNIO Waukesha und stärkt damit  
die 40-jährige Geschäftsbeziehung 
mit dem großen OEM-Kunden.
——
HOERBIGER verkauft alle Vermögens­
werte der RAGSOL GMBH and die TDE 
DIGITAL GMBH mit Sitz in Leoben, 
Österreich.
——

2023

Die erste Ausgabe von „HANNS. A  
Pioneers Magazine“ erscheint. Der 
Newsletter informiert ab sofort zwei­
mal jährlich interne und externe  
Leserinnen und Leser über Neuigkei­
ten und Wissenswertes aus der Welt 
von HOERBIGER.
——
HOERBIGER veröffentlicht seinen ers­
ten Nachhaltigkeitsbericht. Der in An­
lehnung an den GRI-Index erstellte 
Sustainability Report 2022 zeigt erst­
mals die Nachhaltigkeitspraktiken 
von HOERBIGER in einer standar­
disierten Form und erscheint fortan 
jährlich.
——
Christiana Hörbiger erhält in Aner­
kennung ihrer großzügigen Unterstüt­
zung der neugegründeten  Stiftung TU 
Wien Foundation den Goldenen Eh­
renring der Technischen Universität 
Wien.
——
Akquisition der GARDNER SYSTEMS 
CORP. mit Sitz in Appleton, Wiscon­
sin, USA, durch DEUBLIN. 
——
Im Mai findet das aufgrund der  
Coronavirus-Reisebeschränkungen 
aus dem Vorjahr verschobene 10.  
HOERBIGER Businessmeeting in  
Mailand, Italien, statt. Das Motto  
ist „Grow together now”.

Akquisition der MINOR INDÚSTRIA 
MECÂNICA DE PRECISÃO LTDA, in 
São Paulo, Brasilien. Das Unterneh­
men mit der Marke Minor Júpiter wird 
Teil der Business Unit Rotary.
——
Akquisition der DIAMOND-ROLTRAN 
LLC, mit Sitz in Littleton, Massachu­
setts, USA. Das Unternehmen ist der 
weltweit führende Hersteller von war­
tungsfreien Schleifringen, den soge­
nannten Roll-Rings.
——
HOERBIGER tritt der „Allianz Wasser­
stoffmotor“ bei. Sie vereint führende 
Unternehmen, um die Entwicklung 
und Akzeptanz von Wasserstoffmoto­
ren sowie den Ausbau der dafür not­
wendigen Infrastruktur zu fördern. 
——
Eröffnung eines neuen Montagewerks 
in Trnava, Slowakei. HOERBIGER as­
sembliert dort den HCP-500-Wasser­
stoff-Hochdruckkompressor, der in ei­
ner Kooperation mit dem langjährigen 
Partner ARIEL entwickelt wurde.
——
Für die vollautomatische Herstel­
lung von Bipolarplatten für Elektro­
lyseure erhält HOERBIGER Schongau 
eine Förderung des Bayerischen Wirt­
schaftsministeriums.
——
HOERBIGER geht eine strategische 
Partnerschaft mit der EGYPTIAN  
REFINERY COMPANY (ERC) ein, die 
als Referenzraffinerie in Afrika neue 
Maßstäbe in den Bereichen Effizienz, 
Umweltschutz und Betriebssicherheit 
setzen will.
——

2024

2022–2026



HOERBIGER CHRONIK

94 95

2022–2026

Akquisition von Physik Instrumente 
(PI) mit Sitz in Karlsruhe, Deutsch-
land, einem weltweit führenden 
Familienunternehmen im Bereich 
hochpräziser Bewegungs- und  
Positionierungstechnologien. Die 
weltweiten Aktivitäten von PI  
mit 1.900 Mitarbeitenden bilden 
die neue Division Positioning.  
Die mit Abstand größte Übernahme 
in der Geschichte von HOERBIGER, 
die per Ende März rechtskräftig 
wird, eröffnet die Möglichkeit, in 
ganz neue Wachstumsmärkte zu 
expandieren.
——
Im Mai findet in Zürich, Schweiz,  
unter dem Motto „The sky is no  
longer the limit“ das 11. HOERBIGER  
Business Meeting statt.

Deublin übernimmt einen Teil der 
Schleifring-Produktlinien der LTN  
Servotechnik GmbH, Otterfing, 
Deutschland und stärkt mit diesem 
Schritt sein Engagement im Bereich 
Schleifringe.
——
HOERBIGER verkauft Altronic an das 
US-amerikanische Private-Equity- 
Unternehmen Arcline Investment  
Management. Mit diesem Schritt treibt 
HOERBIGER die Transformation des 
Konzerns aktiv voran.
——
HOERBIGER verkauft sein Geschäft 
für Lamellenventile an die nieder­
ländische Industrie-Holding Nimbus. 
Der Verkauf umfasst die HOERBIGER 
Kompressortechnik GmbH in Schon­
gau, Deutschland sowie die chinesi­
schen und indischen Geschäftsum­
fänge für Lamellenventile.

Vor dem Hintergrund des Verkaufs 
von Altronic entscheidet sich  
HOERBIGER, Engine nicht als eigen­
ständige Business Unit fortzuführen 
und die verbliebenen Geschäftsum­
fänge organisatorisch neu zu verorten. 
Das Valves, Injectors & Actuators Ge­
schäft wird der Division Compression 
zugeordnet, die HOERBIGER Elektro­
nik GmbH fällt in den direkten Verant­
wortungsbereich des CFOs.
——

2026

Im Rahmen der regelmäßigen Über­
prüfung der Konzernstrategie nimmt 
HOERBIGER gezielte Anpassungen 
vor: Basierend auf dem Nordstern 
2030 – einer klaren Vision, wie das 
Unternehmen langfristig agieren und 
international wahrgenommen werden 
möchte – formulieren Verwaltungs­
rat und Konzernleitung gemeinsam 
strategische Ziele und Leitlinien für 
die Transformation des Konzerns. Der 
Kern aller Bemühungen bleibt dabei 
profitables Wachstum.

Akquisition der Produktlinie BICERA- 
Explosionsentlastungsventile von 
PENN-TROY MANUFACTURING INC., 
in Troy, Pennsylvania, USA.
——
Spatenstich für den neuen HOERBIGER 
Florida Campus, der neuen Heimat  
der HOERBIGER CORPORATION OF 
AMERICA.
——
HOERBIGER veröffentlicht den Nach­
haltigkeitsbericht 2024: Der Bericht 
bietet einen umfassenden Überblick 
über die Fortschritte und Initiativen 
des Unternehmens in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und Unternehmens­
führung (ESG) und unterstreicht die 
konsequente Ausrichtung auf eine 
nachhaltige Entwicklung.
——
Das Hydrogen Mobility Team erhält 
von AGDER HYDROGEN HUB AS,  
Norwegen, einen neuen Auftrag zur 
Lieferung von zwei HCP-500-Wasser­
stoffverdichtungspaketen.
——

2025



Hanns Hörbiger in seinem 
Wiener Konstruktionsbüro. 
1920er Jahre.

Originalzeichnung des Ventilpaars 
275 von Hörbiger und Rogler.

Original-Patentschrift: Hanns 
Hörbiger meldete das von ihm 
erfundene Stahlplattenventil am 
20. November 1895 zum Patent 
an. Das Ministerium des Han-
dels erteilte ihm das Patent 
„Eine Neuerung an Ventilen und 
ähnlichen Abschlußorganen“ 
am 26. Januar 1897.

Hanns mit seinem zweitältesten 
Sohn Alfred, der 1925 in  
das Unternehmen einstieg.



Hanns Hörbiger im Jahr 1926 mit 
seinen Schwiegertöchtern (v.l.n.r): 
Consuelo (geb. Martinez), Josefine 
„Pippa“ (geb. Gettke), Martina 
(geb. Weiß) und Adele (geb. 
Kather) Hörbiger.

Familie Hörbiger im Jahr 1912 
(v.l.n.r.): Hans Robert, Mutter 
Leopoldine, Attila, Paul, Alfred, 
Vater Hanns. 

Martina Hörbiger im Juni 1965.



Martina Hörbiger im Jahr 1969  
mit Hubert Wagner (1937-2016),  
Gründer und langjähriger  
Geschäftsführer der HOERBIGER 
Corporation of America sowie  
späteres Mitglied des Stiftungs- 
und Verwaltungsrates.

Martina Hörbiger im Gespräch 
mit Mitarbeitenden.

Wiederaufbau nach dem Krieg:  
Martina Hörbiger beim Spatenstich 
zum Bau des neuen Verwaltungs
gebäudes in Wien-Simmering (1949).

Über zwei Jahrzehnte erhielt  
Martina Hörbiger von ihrer Beleg-
schaft zu feierlichen Anlässen  
regelmäßig sogenannte „Festschei-
ben“. Als Zeitzeugen sind sie ein 
eindrucksvoller Beleg der Interna-
tionalisierung des Unternehmens 
und greifen auch weltpolitische 
Themen auf, die HOERBIGER  
seinerzeit bewegt haben.



Officiatiat antiorp oratus ereped 
quam fugiatiatem aborio occu­
Sum dolupta faccatesequo bla 
dit dolupti scitio que que 
cumeniscias ut et plaborum laut 
quat et mossimhit, se ipiet ut qui 
volorio nseritio que sumendi

Martina Hörbiger und  
Mitarbeitende beim geselligen 
Zusammensein, Anfang der 
1950er Jahre.

similigendis et acipit fugia que 
officat arum facest quiaspeles is 
aut arum etur aspit ipsum cor 
acerchil etum fugitium ium a 
verum voloremquame

Martina (Mitte) und Christiana 
(links) Hörbiger während einer 
Feierstunde des Stadtrats  
anlässlich des 30. Betriebs
jubiläums 1981 in Schongau, 
Deutschland: Bürgermeister 
Georg Handl verlieh Martina 
Hörbiger im Rahmen dieser  
Veranstaltung den „Öffentlichen 
Dank“ der Stadt Schongau.

Martina Hörbiger mit ihrem 
Schwager, dem Schauspieler 
Attila Hörbiger (1896-1987), 
Anfang der 1980er Jahre.

Martina Hörbiger im Jahr 1951.



Dr. Marcus Flubacher, bis 2016 
Präsident des Stiftungsrates und 
Verwaltungsrates der HOERBIGER 
Holding AG, mit Ning Zhang,  
langjähriger Geschäftsführer der 
HOERBIGER (Shanghai) Co., Ltd. 
und späterer Head of Asia Pacific.

Weihnachtsapéro 1989 mit 
Christiana Hörbiger (Dritte von 
rechts), Sylvia Goldnagl (Zweite 
von rechts) und Herbert Lang  
(Zweiter von links).

Dr. Martin Komischke (Mitte), 
ehemaliger CEO und heutiger 
Verwaltungsratspräsident 
der HOERBIGER Holding AG 
mit Dr. Gerd Unterburg 
beim Besuch des Werks in 
Oberstenfeld.

Der Verwaltungsrat auf Länderbesuch (v.l.n.r.):  
Dr. Gerd Unterburg, Christiana Hörbiger,  
Dr. Marcus Flubacher sowie die Konzernleitungs-
mitglieder Johann Hipfl, Charles Friess  
(1956-2019), Siegmar Schlagau mit CEO  
Dr. Martin Komischke.



Dr. Thorsten Kahlert, CEO und Vorsitzender der  
Konzernleitung, 2024, mit Gästen anläßlich der  
Eröffnung der neuen Fabrik in Changzhou, China.

Dr. Jürgen Zeschky (links), ehemaliger 
CEO der HOERBIGER Holding AG und 
Donald L. Deubler, ehemaliger Deublin 
Eigentümer, bei den Day-1-Feierlichkeiten 
nach der Akquisition von Deublin durch 
HOERBIGER Anfang November 2019.

Frau Christiana Hörbiger, 
 Vizepräsidentin der HOERBIGER 
Stiftung und Dr. Andreas  
Hünerwadel, Präsident der  
HOERBIGER Stiftung, an einer 
Stiftungsratssitzung 2025.

Zufriedene Gesichter nach  
der Vertragsunterzeichnung  
zur Akquisition von PI:  
Dr. Thorsten Kahlert,  
CEO HOERBIGER, Markus 
Spanner, CEO PI, Dr. Karl  
Spanner, Gründer PI und  
Dr. Martin Komischke,  
Präsident des Verwaltungsrates  
HOERBIGER (von links nach 
rechts).
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Ungarn

Norwegen

Australien
Kolumbien
Belgien* 
Bolivien

Deutschland

Schweiz

Mexiko
Indonesien*
Russland*
Venezuela* Finnland

China
Argentinien

Algerien*
Libyen*
Peru

Thailand

Rumänien

Kasachstan*

Saudi-Arabien

Nigeria*

Japan

Brasilien

* Niederlassung geschlossen

Vereinigtes Königreich

Österreich
Südafrika

Italien

Singapur
Malaysia

Frankreich

USA

Niederlande

Kanada
Spanien

Neuseeland*
Schweden

Chile

VAE
Taiwan

Tschechien
Indien

Südkorea

Polen

Kamerun*

Bulgarien*

Israel

Ecuador

Slowakei

Ägypten*
Kuweit*
Türkei
Ukraine* 

Iran*
Litauen*



Die Belegschaft 1941 vor der  
HOERBIGER & CO. in Wien-Simmering. 
Das Gebäude wurde gegen Ende  
des Zweiten Weltkriegs durch einen 
Luftangriff zerstört.



HOERBIGER Kompressor
technik GmbH, Schongau, 
Deutschland im Jahr 2005.

HOERBIGER UK Ltd.  
in Birmingham, 2008.

HOERBIGER Benelux B.V.  
in Heerlen, Niederlande, 2008.

Die HOERBIGER Corporation  
of America in Roslyn, New York, 
USA im Jahr 1970 vor dem 
Umzug nach Florida.



HOERBIGER Origa Systems 
GmbH, Altenstadt, Deutsch-
land, frühe 2000er Jahre. Heute  
befindet sich in dem Gebäude 
die HOERBIGER Flow Control 
GmbH. 

HOERBIGER Service Middle 
East FZE in Dubai, Vereinigte 
Arabische Emirate, 2004.

HOERBIGER Slovakia s.r.o.  
in Bratislava, Slowakei, 2007.

HOERBIGER Service Inc.  
in Kalifornien, 1990er Jahre. 

HOERBIGER Australia Pty Ltd., 
1990er Jahre.



HOERBIGER Service
niederlassung in Algier, 
Algerien.

HOERBIGER Origa GmbH, 
Schongau, Deutschland,  
1990er Jahre.

HOERBIGER India Pvt. Ltd.  
in Kondhapuri, Indien, 2009.

HOERBIGER CPA Pty. Ltd. in 
Dandenong, Australien, 1990er Jahre.

HOERBIGER Service Inc.  
in New Castle, Delaware, USA, 
frühe 2000er Jahre.

Officiatiat antiorp oratus ereped 
quam fugiatiatem aborio occu­
Sum dolupta faccatesequo bla 
dit dolupti scitio que que 
cumeniscias ut et plaborum laut 



HOERBIGER France SA,  
Geispolsheim, Frankreich, 
1990er Jahre.

HOERBIGER Origa GmbH  
in Filderstadt bei Stuttgart, 
Deutschland.

HOERBIGER UK Ltd. in Bradford, 
frühe 2000er Jahre.

HOERBIGER Iberica S.A., 
Madrid, Spanien. 1990er Jahre.



HOERBIGER Corporation of 
America Inc. in Pompano 
Beach, Florida, USA im Jahr 
1990.

HOERBIGER Hydraulik GmbH in 
Schongau, Deutschland, frühe 
1990er Jahre. Heute befindet 
sich in diesem Gebäude der Sitz 
der HOERBIGER Automotive 
Komfortsysteme GmbH sowie 
das Werk 2 der HOERBIGER 
Antriebstechnik GmbH. 

HOERBIGER Penzberg GmbH, 
Deutschland, 1990er Jahre.

HOERBIGER Italiana S.p.A., 
Verona, Italien, frühe 2000er 
Jahre. 

HOERBIGER (Shanghai) Co., 
Ltd. China, 1990er Jahre.



HOERBIGER Niederlassung  
in Dubai vor dem Neubau in der 
Jebel Ali Free Zone, späte 
1990er Jahre.

HOERBIGER Service Inc.,  
Houston, Texas, USA. Späte 
1990er Jahre.

HOERBIGER Origa Corporation Inc. 
in Glendale Heights, Illinois, USA. 
1990er Jahre.  

HOERBIGER Servicos Ltda.
in Salvador, Brasilien im Jahr 
1992.

HOERBIGER Scandinavia AS,  
Ski Norwegen, frühe 2000er Jahre.



HOERBIGER Service  
Niederlassung in Oklahoma City, 
USA im Jahr 1992.

HOERBIGER S.A. (Pty.) Ltd. in Alrode bei 
Johannesburg, Südafrika im Jahr 1994.

HOERBIGER (Shanghai) Co., 
Ltd. im Jahre 2005.

HOERBIGER Serviceniederlassung 
in Singapur in den 1990er Jahren. 
Heute Sitz der HOERBIGER KT 
Asia Services Pte. Ltd. 

HOERBIGER SynchronTechnik 
GmbH in Oberstenfeld, Deutsch-
land. HOERBIGER akquirierte  
das Werk 2006 von Getrag.

HOERBIGER Service Inc.  
in Odessa, Texas, USA.  
Frühe 2000er Jahre.



Deublin Company, LLC  
in Waukegan, Illinois, USA. 
Hauptsitz des Unternehmens 
Deublin, das 2019 von  
HOERBIGER akquiriert wurde.

Die Altronic Inc., Girard, Ohio, 
USA war von 2009 bis 2025 Teil 
der HOERBIGER Familie.

HOERBIGER Automotive Sp.  
z o.o. in Bolesławiec, Polen.  
Das Werk wurde 2009 bezogen.

Zentrale der Division Automotive 
in Schongau, Deutschland.



Die neue Heimat der HOERBIGER 
Corporation of America ist  
momentan im Bau: Am 23. April 
2025 fiel mit dem Spatenstich 
der Startschuss für den "Florida 
Campus" in Delray Beach. Die 
Eröffnung ist für 2026 geplant.

Das 2016 bezogene Werk in  
Wien-Aspern, Österreich, Zentrale 
der Division Compression.

Das Hauptgebäude von Physik  
Instrumente (PI) in Karlsruhe, 
Deutschland. PI ist die bis dato 
größte Akquisition von HOERBIGER 
– die Übernahme wurde Ende 2025 
bekanntgegeben.

Nach nur einjähriger Planungs-  
und Bauzeit wurde am  
12. Dezember 2023 das neue  
HOERBIGER Werk in Changzhou, 
China eröffnet.
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Die HOERBIGER Stiftung wurde 1982 von Frau Martina Hörbiger gegründet, die den 

HOERBIGER Konzern von 1945 bis 1989 mit Weitblick und unternehmerischem  

Gespür leitete. Ihrem Engagement ist es zu verdanken, dass HOERBIGER heute interna­

tional erfolgreich und in verschiedenen Technologiebereichen aktiv ist. 

	 Mit der Gründung der Stiftung verfolgte Martina Hörbiger ein klares Ziel: die  

Unabhängigkeit und das langfristige Bestehen des Konzerns dauerhaft zu sichern.  

Heute hält die HOERBIGER Stiftung 75 Prozent der Aktien der HOERBIGER Holding AG.  

	 Die Stiftung gewährleistet nicht nur die Eigenständigkeit des Konzerns, sondern 

schafft auch die Grundlage für nachhaltiges und zukunftsorientiertes Handeln. Sie  

fördert Innovationen, indem sie gezielt Forschung und Entwicklung innerhalb des 

Konzerns unterstützt. Darüber hinaus übernimmt die HOERBIGER Stiftung Verantwor­

tung für die Mitarbeitenden – insbesondere durch die Förderung ihrer beruflichen  

Weiterbildung. 

Lektorat der deutschen Ausgabe 
Dörte Fuchs/Jutta Orth 
Freiburg, Deutschland 

Druck 
Köpflipartners AG 
Neuenhof, Schweiz 

Drucklegung  
April 2026

Inhaltliche Verantwortung 
HOERBIGER Archiv 

Konzeption & inhaltliche Beratung 
Simon Schmid 
Pfalzgrafenweiler, Deutschland 

Fotografie 
HOERBIGER Archiv
Privatbesitz Christiana Hörbiger

Herausgeber 
HOERBIGER Stiftung  
Baarerstrasse 18 
6302 Zug, Schweiz 



Diese Chronik erzählt die faszinierende Geschichte der  

Unternehmerfamilie Hörbiger und dem von ihr gegründeten 

HOERBIGER Konzern: von der Patentierung der ersten  

bahnbrechenden Innovation, des Stahlplattenventils,  

bis hin zu den heutigen globalen Herausforderungen,  

denen sich das Unternehmen mit derselben Leidenschaft  

und Entschlossenheit wie in seiner Gründerzeit stellt.

Tauchen Sie ein in die Geschichte eines Unternehmens, 

das über 130 Jahre hinweg nie aufgehört hat, sich neu  

zu erfinden.


